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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der für das Jahr 2025 erscheinende Ratgeber des AbfallWirtschafts 
Betriebes (AWB) im Nationalparklandkreis Birkenfeld wurde auch in diesem 
Jahr einigen Änderungen unterzogen. Aus drucktechnischen Gründen keh­
ren wir wieder zum Format einer Publikation für den gesamten Landkreis  
zurück. Der Innenteil wurde auch farblich angepasst, um damit die Lesbar­
keit zu verbessern.

Wie in jedem Jahr finden Sie in komprimierter Form die wichtigsten Infor­
mationen und Termine  die in 2025 für die Sammlungen der verschiedenen 
Abfallarten aus den privaten Haushalten in Ihrem Wohnort relevant sind. Die 
Abfuhrpläne für Ihren Haushalt und andere aktuelle abfallwirtschaftliche 
Themen finden Sie auch auf der Homepage des AWB (www.awb-bir.de). 
Selbstverständlich können Sie sich auch direkt an den AWB wenden, dort 
werden Sie mit allen Informationen versorgt.

Die Wertstoffhöfe des AWB in Idar-Oberstein und Rhaunen haben sich be­
währt und sind zu einem festen Bestandteil der Entsorgungslandschaft des 
Nationalparklandkreises geworden. Dieser gute Zuspruch hat dazu geführt, 
dass wir am 15.06.2024 in Hoppstädten-Weiersbach einen weiteren Wert­
stoffhof eröffnet haben. Das kreisweite Angebot konnte dadurch erheblich 
verbessert und abgerundet werden.

Die ehemalige Kreismülldeponie „Reibertsbach“ feierte ihr 50-jähriges  
Jubiläum. Aus diesem Anlass haben wir im Innenteil einen kleinen Blick in 
die Vergangenheit gemacht. 

Im Jahr 2024 wurde im Nationalparklandkreis auch eine Abfallanalyse 
durchgeführt. Die Ergebnisse sind im Innenteil dargestellt und zeigen, dass 
es in der Zukunft noch einige Themenfelder zu bearbeiten gibt.  

Im Bereich der Umweltbildung möchte der AWB neue Wege gehen.  
Aktuell wurde für dieses Thema eine Vollzeitkraft eingestellt. Damit sollen 
vor allem Kindergärten und Schulen an die aktuellen Themen der Abfall­
entsorgung herangeführt werden. Aber auch für die Erwachsenen sollen  
Angebote entwickelt werden.

Empfehlen möchte ich auch das Herunterladen der zwischenzeitlich  
etablierten Abfall-App. Sie erinnert u. a. an die aktuellen Abfuhrtermine 
oder zeigt die jeweils maßgebenden Entsorgungs- und Verwertungsmög­
lichkeiten auf. Die App können Sie im Play-Store (Android) bzw. App-Store 
(iOS) unter der Bezeichnung „Abfall-App Landkreis Birkenfeld“ herunterla­
den.

Bei Fragen und Anregungen stehen Ihnen gerne die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des AWB zur Verfügung. Die Kontaktdaten finden Sie auf der 
vorletzten Seite dieses Ratgebers.

Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2025 alles Gute, vor allem Gesundheit. 

Birkenfeld, im November 2024

Ihr Landrat
Miroslaw Kowalski



3Kontakt / Abfall-App

Wir sind für Sie erreichbar

So verpassen Sie keine Abfuhr mehr!  
Die Abfall-App für unseren Nationalparklandkreis

Rückruf-Service:
Sollten Sie über unsere Servicenummern einmal 
keinen Mitarbeiter erreichen, wird unsere Telefon­
zentrale gerne einen zeitnahen Rückruf organi­
sieren. Auch können Sie uns eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen, wir rufen 
Sie spätestens am darauffolgenden Arbeitstag 
zurück.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit der Kontakt­
aufnahme über unsere Interenetseite, von welcher 
aus Sie Zugriff auf das Kontakformular, Formulare 
für Änderungsanzeigen sowie zur Anmeldung von 
Sperrabfall haben. Alternativ senden Sie uns eine 
E-Mail mit Ihrem Anliegen an info@awb-bir.de.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen und beraten 
Sie zu dem gesamten Spektrum der Kreislauf- 
und Abfallwirtschaft!

Ihr Team des Abfallwirtschaftsbetriebes

Einen inzwischen häufig genutzten Service stellt die Abfall-App dar, welche für Android- 
und iOS-Geräte kostenfrei heruntergeladen werden kann und eine einfache Handhabung 
mit vielen nützlichen Funktionen kombiniert.

Abfallwirtschaftsbetrieb
Nationalparklandkreis Birkenfeld
Schlossallee 9
55765 Birkenfeld
   06782 9989-0

  06782 9989-44
   www.awb-bir.deUnsere Servicezeiten:

Montag – Freitag. . . . . 8:30 – 12:00 Uhr
Montag – Mittwoch. . .  14:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag. . . . . . . . .        14:00 – 18:00 Uhr

Persönliche Vorsprachen sind nur 
innerhalb der Servicezeiten oder nach 
vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Abfuhrkalender mit Erinnerungs-  
und Benachichtigungsfunktion

Anmeldung von Sperrabfall auf Abruf

Übersicht unserer Standorte,  
Verkaufs- und Verteilstellen

Abfallgefäße bestellen, austauschen  
oder Personenänderungen mitteilen

Illegale Abfallablagerungen melden

Abfall-ABC mit Suchfunktion

Der smarte Weg zu uns

Die Abfall-App  
auf Google Play

Die Abfall-App
im AppStore

Unsere Servicenummern:
	

06782 9989-   

Sperrabfall auf Abruf	 -13 
Anmeldung von Sperrabfall zur Abfuhr und 
Bearbeitung entsprechender Reklamationen

Abfallberatung	 -22 
Auskünfte zur Sortierung, Abfuhrterminen, 
und Entsorgungskosten sowie Bearbeitung 
entsprechender Reklamationen

Abfallgebühren	 -25 
Auskünfte zur An- und Abmeldung von Abfall­
gefäßen, Gebühren sowie Eigentums- oder  
Personenänderungen

KreisverwaltungKreisverwaltung

Kreissparkasse Kreissparkasse 

Schloss BirkenfeldSchloss Birkenfeld

Friedrich-August-Straße

Schneewiesenstra
ße

Schlossallee

ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEBABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB
AWBAWB



4 Abfalltrennung

Ein Blick in unsere Tonne! Die Abfallanylyse im Landkreis Birkenfeld

Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de

Im Jahr 2024 haben wir durch Stichproben die 
Zusammensetzung der Abfälle der privaten  
Haushalte untersucht. Die Ergebnisse liegen  
mitlerweile vor und sind in der Grafik zusammen-  
gefasst dargestellt. Wir alle können etwas 
tun, um die Abfallmenge insgesamt zu  
reduzieren und die  verschiedenen Abfall- 
arten einer Wiederverwertung zuzuführen.

Die Analyse zeigt, dass die Menge der Küchen-
abfälle und der Lebensmittel im Restabfall 
sehr hoch ist. Solche Abfälle gehören in die  
zentral aufgestellten Bioabfallcontainer. Zur  
Vermeidung solcher Abfälle finden sich im unteren  
Beitrag einfache Tipps, um der Lebensmittel- 
verschwendung entgegenzuwirken. 
Auch die Menge der Problemabfälle  
(z. B. Batterien und Lacke) im Restabfall ist 
zu hoch. Informationen zum Umgang mit  
Problemabfällen finden sich auf der Seite 21. Zum   
umweltfreundlichen Recycling von Batterien  
können diese sowohl im Handel als auch an  
unseren Wertstoffhöfen (siehe Seite 22 und 23)  
abgegeben werden.

Pappe, Parpier und Kartonagen stellen einen 
wertvollen Rohstoff für die Papierindustrie dar. 
Die Bündelsammlung von Altpapier, welche jeden 
Haushalt anfährt, sollte deshalb genutzt werden.

Lebensmittelverschwendung vermeiden – so einfach geht’s!
Jedes Jahr landen deutschlandweit  etwa 
11 Millionen Tonnen Lebensmittel im Abfall - und 
in der EU sogar 60 Millionen Tonnen. Diese Ver­
schwendung belastet nicht nur die Umwelt, son­
dern auch den Geldbeutel. Weniger Abfall hilft 
also, Geld zu sparen und das Klima zu schützen. 
Die meisten Lebensmittel werden im Haushalt 
weggeworfen. Die Menge entspricht etwa 70 kg 
im Jahr pro Kopf – das ist zu viel!

Fünf einfache Tipps zum Gegensteuern:

GUT PLANEN
Mit einem Einkaufszettel und einem Speiseplan 
für die Woche werden Spontankäufe und über­
flüssige Einkäufe vermieden.

RICHTIG LAGERN
Jedes Lebensmittel hat spezielle Lagerbedürf­
nisse, die es zu beachten lohnt.

RESTE KREATIV VERWERTEN
Rezeptideen für die Resteküche finden sich  
online oder in Apps zur Resteverwertung. Oft  
lassen sich Reste mit wenigen Handgriffen 
wieder in leckere Gerichte verwandeln.

HALTBARKEIT BEACHTEN
Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist oft kein Ver­
fallsdatum! Richtiges Kühlen und das „FiFo-Prin­
zip“ (First in, First out: ältere Vorräte nach vorne) 
helfen, Lebensmittel lange frisch zu halten. Mit 
seinen Sinnen kann man prüfen, ob ein Lebens­
mittel noch gut ist: Sehen, Riechen, Schmecken!

HALTBAR MACHEN
Einfrieren oder Einkochen sind einfache Metho­
den, um Lebensmittel länger zu nutzen.

Weitere Infos und Tipps finden sich unter 
       www.zugutfuerdietonne.de

Bildquelle: BMEL

Verbundstoffe (z. B. Kunststoffverpackungen) 
und Elektrokleingeräte gehören ebenso nicht 
in den Restabfall. Verpackungen aus Kunststoff 
und Metall werden im Gelben Sack entsorgt (sie­
he auch Seite 18). Elektrokleingeräte können 
an unseren Wertstoffhöfen und den Sammel- 
stellen bei den Verbandsgemeinden bzw. der 
Stadt  Idar-Oberstein abgegeben werden. So wird 
eine möglichst hohe Recyclingquote erreicht.

   

39,3%
RESTABFALL

30,1 % BIOABFALL

9,6 %  
PAPIER, PAPPE UND KARTON

9,3% VERPACKUNGEN

0,69 % PROBLEMABFÄLLE

1,2 % METALLE

4,8 % MINERALIK

5% VERBUNDSTOFFE



5Deponie Reibertsbach

Chronologie der ehemaligen Kreismülldeponie Reibertsbach

Im Zuge ihres 50-Jährigen Bestehens werfen wir in diesem Beitrag einen 
Blick auf die Entstehung, den Betrieb, die Stilllegung und weitere Betreuung  
der ehemaligen Kreismülldeponie Reibertsbach.

ERRICHTUNGSPHASE

1972 – Planung
Erarbeitung der Planung zum Bau einer Mülldeponie und Vorlage bei der  
Bezirksregierung zur Genehmigung

Ab 1974 – Planfeststellung und Bau
Genehmigung zur Errichtung der Mülldeponie  auf 13 Hektar des 
Reibertsbachtales bei Reichenbach (dies entspricht einer Fläche von  
ca. 18 Fußballplätzen) am 21. Juni 1974 und Bau von Basisabdichtung, Ent- 
wässerungssystem, Waage und Betriebsgebäude

ABLAGERUNGSPHASE

Ab 1976 – Ablagerungen
Einbringung  des ersten Abfalls im Bereich des heutigen Dammfußes zum  
Jahresbeginn - damit wurden 102 Gemeidemüllkippen überflüssig und  
konnten geschlossen werden

1987 – Kläranlage
Errichtung einer biologischen Sickerwasser- 
reinigungsanlage (SiRA) bei Kronweiler

1993 – Sanierung
Sanierung der Kreismülldeponie mit einer dyna­
mischen Intensivverdichtung des Altmüllkörpers 
und Aufrüstung der Kläranlage

2001 – Deponierungsverbot
Erlass eines deutschlandweiten Verbots zum  
Deponieren von Abfällen mit einer Umsetzungs­
frist von vier Jahren

Bis Mai 2005 – Verfüllung
Ablagerung von insgesamt ca. 1,9 Millionen Kubik­
metern Siedlungsabfällen zwischen 1976 und 2005 

STILLLEGUNGSPHASE

Ab Mai 2016 – Errichtung Deponieabschluss
Auffüllen der Deponie mit ca. 163.000 Tonnen 
Ersatzbaustoffen (nach Abklingen der Setzun­
gen) und anschließende Herstellung einer Ober­
flächenabdichtung samt Aufbringung einer  
1,5 Meter hohen Schicht mit bepflanztem Rekul­
tivierungsboden

NACHSORGEPHASE

Seit Oktober 2018 – Endgültige 
Stilllegung
Betrieb und Wartung weiterhin  
erforderlicher Deponieeinrichtungen 
(z. B. Sickerwassererfassung- und 
reinigung, Deponiegaserfassung und  
-behandlung) und regelmäßige 
Überwachung des Grund- und Ober- 
flächenwassers sowie des Deponie­
körpers

Wie geht es weiter?
Der Nachsorgezeitraum wird mit 30 Jahren  
angegeben. Erst wenn keine wesentlichen  
Umweltauswirkungen mehr von der Deponie  
ausgehen und auch im Weiteren nicht zu  
erwarten sind, kann eine Entlassung aus  
der Nachsorgephase erfolgen. Die Nachsorge 
gehört heute zu unseren Hauptaufgaben als  
Deponiebetreiber.

Wo früher Hausmüll abgkippt wurde, weiden  
heute Schafe und Ziegen als natürliche Rasen­
mäher.

Deponie in Betrieb Sanierung

SiRA Kronweiler Schafe auf der ehem. Deponie

Abdeckung der Deponie



Achtlos in der Natur entsorgte Abfälle sind nicht nur unschön für das Auge – 
sie können auch Gefahren für Mensch, Tier und die Umwelt mit sich bringen.

Deshalb unterstützen wir Gemeinden, Vereine und andere Aktive in einem 
mit Rücksicht auf die Brut- und Setzzeiten festgelegten Zeitraum dahin­
gehend, dass wir zur Entsorgung der im Rahmen ihrer Umwelttage gesam­
melten Abfälle u. a. einen Container zur Verfügung stellen.

Alleine im letzten Jahr wurden auf diesem Weg über 37 Tonnen Abfälle 
und mehr als 180 Altreifen zusammengetragen. Die Gesamtkosten für den  
Gebührenzahler beliefen sich hierbei auf über 12.500 Euro.

Sie möchten einen Umwelttag organisieren?
Gerne unterstützen wir Ihr Vorhaben! Nehmen Sie hierzu mit uns 
per E-Mail (technik@awb-bir.de), telefonisch (06782 9989-32) oder  
Fax (06782 9989-44) Kontakt auf und teilen uns bitte Folgendes mit:

•	� Initiator (z. B. Ortsgemeinde oder Verein)
•	� Termin des Umwelttages (bitte von uns festgelegten Zeitraum beachten)
•	� Genauer Aufstellort des Containers
•	� Ansprechpartner (Name und Telefonnummer)

WICHTIGE HINWEISE ZUR DURCHFÜHRUNG
Helferinnen und Helfer sind vor einer Säuberungsaktion auf einige wichtige Punkte  
hinzuweisen, welche bei der Einsammlung der Abfälle und späteren Befüllung eines 
Containers unbedingt zu beachten sind:

•	Restabfälle werden bei einem Container zuerst eingefüllt.

•	Reifen und Metallschrott kommen zum Schluss in den Container.

•	Verkaufsverpackungen aus Kunststoff oder Metall (z. B. Joghurtbecher und  
	 Getränkedosen) sind in Gelbe Säcke zu verpacken und zur nächsten regulären Abfuhr ·
	 bereitzustellen.

•	Altglas (kein Flachglas oder z.B. Trinkgläser) ist in die entsprechenden Altglascontainer vor
	 Ort einzuwerfen.

•	Elektronikaltgeräte werden nach Rücksprache separat abgefahren.

•	Problemabfälle (z. B. Batterien, flüssige Farben und Ölkanister) dürfen nicht in den  
	 Container eingefüllt werden. Diese werden nach Rücksprache im Rahmen der Schad- 
	 stoffsammlung entsorgt.

Wichtig: Die im Rahmen eines Umwelttages bereitgestellten Container dürfen NICHT 
zur Entsorgung sonstiger Abfälle aus Entrümpelungen oder Renovierungen (privat, 
gewerblich oder von Gemeinden) missbraucht werden.

Asbesthaltige Baustoffe oder Künstliche Mineralfasern (KMF, sog. Dämmwolle) bitte  
nicht einsammeln! 
Der Fundort und die geschätzte Menge bitten wir mit Bildern zu dokumentieren und uns 
bspw. über unsere Abfall-App mitzuteilen.

Wir danken allen Aktiven für  
das Sammeln von Abfällen aus 
unserer wertvollen Natur!

6 Umwelttage

Ärmel hoch krempeln für den Umwelttag!

Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de

!





Abfuhrplan Verbandsgemeinde und Stadt Baumholder8 Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de

Sämtliche Abfälle (inkl. Sperrabfall) sind am 
jeweilgen Abfuhrtag bis 06:00 Uhr an einem 
geeigneten Aufstellort bereitzustellen. Bitte be-
achten Sie evtl. Beeinträchtigungen aufgrund 
von bspw. Baustellen oder Straßensperrungen.

Alle Abfuhrtermine mit Erinnerungsfunktion 
erhalten Sie auch über unsere ABFALL-APP!

Nähere Informationen finden Sie auf Seite 3.

SERVICENUMMERN

Sperrabfall auf Abruf. . . .   06782 9989-13 
Abfallberatung . . . . . . . . .        06782 9989-22 
Abfallgebühren. . . . . . . . .        06782 9989-25 

Ruschberg
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DO 9 23 6 20 6 20 3 MI 16 FR 2 15 FR 30 FR 13 26 10 24 7 21 4 18 2 16 30 13 27 11 MI 24
Altpapier DO FR 3 30 27 27 FR 25 22 FR 20 17 14 11 9 6 4

Gelber Sack DO 16 13 13 10 8 5 3 31 28 25 23 20 18

Baumholder und Eschelbacher Hof (ohne Breitsesterhof)
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall FR SA 4 17 31 14 28 14 28 11 SA 26 9 23 6 SA21 4 18 1 15 29 12 26 10 24 7 21 5 19
Altpapier FR 10 7 7 4 SA 3 SA 31 27 25 22 19 17 14 12

Gelber Sack FR 24 21 21 DO 17 16 SA 14 11 8 5 SA 4 31 28 SA 27

Reichenbach 
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MO 13 27 10 24 10 24 7 DI 22 5 19 2 16 30 14 28 11 25 8 22 6 20 3 17 1 15 29
Altpapier MO 6 3 3 31 28 26 23 21 18 15 13 10 8

Gelber Sack MO 20 17 17 SA 12 12 DI 10 7 4 1 29 27 24 SA 20

Regelmäßiger Wochentag der Abfuhr Datum der Abfuhr
So lesen Sie dieses Feld: 
Der Restabfall wird außerplanmäßig am Samstag, dem 12. April 2025 abgefahren.

Frauenberg
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MO 6 20 3 17 3 17 31 SA 12 28 12 26 DI 10 23 7 21 4 18 1 15 29 13 27 10 24 8 SA 20
Altpapier MO 27 24 24 DI 22 19 16 14 11 8 6 3 1 29

Gelber Sack MO 13 10 10 7 5 2 30 28 25 22 20 17 15

Berglangenbach, Berschweiler, Breitsesterhof, Eckersweiler, Fohren-Linden, Hahnweiler, Heimbach, Leitzweiler, Mettweiler, Rohrbach und Rückweiler 
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MI 8 22 5 19 5 19 2 DI 15 30 14 28 DO 12 25 9 23 6 20 3 17 1 15 29 12 26 10 DI 23
Altpapier MI DO 2 29 26 26 DO 24 21 18 16 13 10 8 5 3 31

Gelber Sack MI 15 12 12 9 7 4 2 30 27 24 22 19 17

Abfuhrplan 2025 für die Verbandsgemeinde und die Stadt Baumholder



9Abfuhrplan Stadt Idar-Oberstein 

              Wohnen Sie in den Stadtteilen Idar oder Oberstein, können Sie im Straßenverzeichnis auf Seite 12 einsehen, zu welchem Abfuhrgebiet Ihre Straße gehört.

I.-O. Georg-Weierbach und Weierbach
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MO 13 27 10 24 10 24 7 DI 22 5 19 2 16 30 14 28 11 25 8 22 6 20 3 17 1 15 29
Altpapier MO 20 17 17 SA 12 12 DI 10 7 4 1 29 27 24 SA 20

Gelber Sack MO 6 3 3 31 28 26 23 21 18 15 13 10 8

I.-O. Göttschied und Regulshausen
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DO 9 23 6 20 6 20 3 MI 16 FR 2 15 FR 30 FR 13 26 10 24 7 21 4 18 2 16 30 13 27 11 MI 24
Altpapier DO 16 13 13 10 8 5 3 31 28 25 23 20 18

Gelber Sack DO FR 3 30 27 27 FR 25 22 FR 20 17 14 11 9 6 4

I.-O. Kirchenbollenbach, Mittelbollenbach und Nahbollenbach
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MI 8 22 5 19 5 19 2 DI 15 30 14 28 DO 12 25 9 23 6 20 3 17 1 15 29 12 26 10 DI 23
Altpapier MI 15 12 12 9 7 4 2 30 27 24 22 19 17

Gelber Sack MI DO 2 29 26 26 DO 24 21 18 16 13 10 8 5 3 31

I.-O. Tiefenstein
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall FR 10 24 7 21 7 21 4 DO 17 SA 3 16 SA 31 SA 14 27 11 25 8 22 5 19 SA 4 17 31 14 28 12 SA 27
Altpapier FR 17 14 14 11 9 6 4 1 29 26 24 21 19

Gelber Sack FR SA 4 31 28 28 SA 26 23 SA 21 18 15 12 10 7 5

I.-O. Enzweiler und Hammerstein
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MO 6 20 3 17 3 17 31 SA 12 28 12 26 DI 10 23 7 21 4 18 1 15 29 13 27 10 24 8 SA 20
Altpapier MO 13 10 10 7 5 2 30 28 25 22 20 17 15

Gelber Sack MO 27 24 24 DI 22 19 16 14 11 8 6 3 1 29

Abfuhrgebiete 10 und 12
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DO FR 3 16 30 13 27 13 27 10 FR 25 8 22 5 FR 20 3 17 31 14 28 11 25 9 23 6 20 4 18
Altpapier DO 23 20 20 MI 16 15 FR 13 10 7 4 2 30 27 MI 24

Gelber Sack DO 9 6 6 3 FR 2 FR 30 26 24 21 18 16 13 11

Abfuhrgebiete 14, 15, 16 und 19
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MI DO 2 15 29 12 26 12 26 9 DO 24 7 21 4 18 2 16 30 13 27 10 24 8 22 5 19 3 17 31
Altpapier MI 22 19 19 DI 15 14 DO 12 9 6 3 1 29 26 DI 23

Gelber Sack MI 8 5 5 2 30 28 25 23 20 17 15 12 10

Abfuhrgebiete 5, 6, 7, 8, 9, 11 und I.-O. Algenrodt
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall FR SA 4 17 31 14 28 14 28 11 SA 26 9 23 6 SA 21 4 18 1 15 29 12 26 10 24 7 21 5 19

Altpapier FR 24 21 21 DO 17 16 SA 14 11 8 5 SA 4 31 28 SA 27

Gelber Sack FR 10 7 7 4 SA 3 SA 31 27 25 22 19 17 14 12

Abfuhrgebiete 1, 2, 3, 4, 17 und 18
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DI 14 28 11 25 11 25 8 MI 23 6 20 3 17 1 15 29 12 26 9 23 7 21 4 18 2 16 30
Altpapier DI 21 18 18 MO 14 13 MI 11 8 5 2 30 28 25 MO 22

Gelber Sack DI 7 4 4 1 29 27 24 22 19 16 14 11 9

Abfuhrplan 2025 für die Stadt Idar-Oberstein



Elchweiler, Hattgenstein, Leisel, Niederbrombach, Niederhambach, Oberbrombach, Oberhambach, Rimsberg, Rötsweiler-Nockenthal, Schmißberg, Schwollen, Siesbach und Wilzenberg-Hußweiler 
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall FR 10 24 7 21 7 21 4 DO 17 SA 3 16 SA 31 SA 14 27 11 25 8 22 5 19 SA 4 17 31 14 28 12 SA 27
Altpapier FR SA 4 31 28 28 SA 26 23 SA 21 18 15 12 10 7 5

Gelber Sack FR 17 14 14 11 9 6 4 1 29 26 24 21 19

Abfuhrplan 2025 für die Verbandsgemeinde und die Stadt Birkenfeld 

Abfuhrplan Verbandsgemeinde und Stadt Birkenfeld 10 Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de

Abentheuer, Achtelsbach, Börfink, Brücken, Buhlenberg, Dambach, Ellweiler, Meckenbach, Rinzenberg und Thranenweier
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DO 9 23 6 20 6 20 3 MI 16 FR 2 15 FR 30 FR 13 26 10 24 7 21 4 18 2 16 30 13 27 11 MI 24
Altpapier DO FR 3 30 27 27 FR 25 22 FR 20 17 14 11 9 6 4

Gelber Sack DO 16 13 13 10 8 5 3 31 28 25 23 20 18

Abfuhrgebiet  Birkenfeld 2 
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DI 7 21 4 18 4 18 1 MO 14 29 13 27 MI 11 24 8 22 5 19 2 16 30 14 28 11 25 9 MO 22
Altpapier DI 28 25 25 MI 23 20 17 15 12 9 7 4 2 30

Gelber Sack DI 14 11 11 8 6 3 1 29 26 23 21 18 16

Birkenfeld 1, Ellenberg, Gollenberg, Kronweiler, Nohen und Sonnenberg-Winnenberg 
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MO 6 20 3 17 3 17 31 SA 12 28 12 26 DI 10 23 7 21 4 18 1 15 29 13 27 10 24 8 SA 20
Altpapier MO 27 24 24 DI 22 19 16 14 11 8 6 3 1 29

Gelber Sack MO 13 10 10 7 5 2 30 28 25 22 20 17 15

                Wenn Sie in der Stadt Birkenfeld wohnen, können Sie im Straßenverzeichnis auf Seite 13 einsehen, zu welchem Abfuhrgebiet Ihre Straße gehört.

Sämtliche Abfälle (inkl. Sperrabfall) sind am 
jeweilgen Abfuhrtag bis 06:00 Uhr an einem 
geeigneten Aufstellort bereitzustellen. Bitte be-
achten Sie evtl. Beeinträchtigungen aufgrund 
von bspw. Baustellen oder Straßensperrungen.

Alle Abfuhrtermine mit Erinnerungsfunktion 
erhalten Sie auch über unsere ABFALL-APP!

Nähere Informationen finden Sie auf Seite 3.

SERVICENUMMERN

Sperrabfall auf Abruf. . . .   06782 9989-13 
Abfallberatung . . . . . . . . .        06782 9989-22 
Abfallgebühren. . . . . . . . .        06782 9989-25 

Dienstweiler, Gimbweiler und Hoppstädten-Weiersbach 
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MO 13 27 10 24 10 24 7 DI 22 5 19 2 16 30 14 28 11 25 8 22 6 20 3 17 1 15 29
Altpapier MO 6 3 3 31 28 26 23 21 18 15 13 10 8

Gelber Sack MO 20 17 17 SA 12 12 DI 10 7 4 1 29 27 24 SA 20

Datum der Abfuhr
So lesen Sie dieses Feld: 
Der Restabfall wird außerplanmäßig am Samstag, dem 12. April 2025 abgefahren.Regelmäßiger Wochentag der Abfuhr



Fischbach, Gerach, Hintertiefenbach, Mittelreidenbach, Oberreidenbach, Schmidthachenbach, Sien und Sienhachenbach
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DI 7 21 4 18 4 18 1 MO 14 29 13 27 MI 11 24 8 22 5 19 2 16 30 14 28 11 25 9 MO 22
Altpapier DI 14 11 11 8 6 3 1 29 26 23 21 18 16

Gelber Sack DI 28 25 25 MI 23 20 17 15 12 9 7 4 2 30

Veitsrodt und Vollmersbach
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DO 9 23 6 20 6 20 3 MI 16 FR 2 15 FR 30 FR 13 26 10 24 7 21 4 18 2 16 30 13 27 11 MI 24
Altpapier DO 16 13 13 10 8 5 3 31 28 25 23 20 18

Gelber Sack DO FR 3 30 27 27 FR 25 22 FR 20 17 14 11 9 6 4

Hettenrodt und Mackenrodt 
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MO 13 27 10 24 10 24 7 DI 22 5 19 2 16 30 14 28 11 25 8 22 6 20 3 17 1 15 29
Altpapier MO 20 17 17 SA 12 12 DI 10 7 4 1 29 27 24 SA 20

Gelber Sack MO 6 3 3 31 28 26 23 21 18 15 13 10 8

Allenbach, Bruchweiler, Hammerbirkenfeld, Katzenloch, Langweiler, Schauren, Sensweiler, Stipshausen und Wirschweiler
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DO FR 3 16 30 13 27 13 27 10 FR 25 8 22 5 FR 20 3 17 31 14 28 11 25 9 23 6 20 4 18
Altpapier DO 9 6 6 3 FR 2 FR 30 26 24 21 18 16 13 11

Gelber Sack DO 23 20 20 MI 16 15 FR 13 10 7 4 2 30 27 MI 24

Dickesbach
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MI 8 22 5 19 5 19 2 DI 15 30 14 28 DO 12 25 9 23 6 20 3 17 1 15 29 12 26 10 DI 23
Altpapier MI 15 12 12 9 7 4 2 30 27 24 22 19 17

Gelber Sack MI DO 2 29 26 26 DO 24 21 18 16 13 10 8 5 3 31

Kempfeld und Kirschweiler
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall FR 10 24 7 21 7 21 4 DO 17 SA 3 16 SA 31 SA 14 27 11 25 8 22 5 19 SA 4 17 31 14 28 12 SA 27
Altpapier FR 17 14 14 11 9 6 4 1 29 26 24 21 19

Gelber Sack FR SA 4 31 28 28 SA 26 23 SA 21 18 15 12 10 7 5

Bergen, Berschweiler, Bollenbach, Breitenthal, Bundenbach, Griebelschied, Hottenbach, Niederhosenbach, Oberhosenbach, Rudolfshaus, Sonnschied, Sulzbach und Wickenrodt
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MI DO 2 15 29 12 26 12 26 9 DO 24 7 21 4 18 2 16 30 13 27 10 24 8 22 5 19 3 17 31
Altpapier MI 8 5 5 2 30 28 25 23 20 17 15 12 10

Gelber Sack MI 22 19 19 DI 15 14 DO 12 9 6 3 1 29 26 DI 23

Asbach, Asbacher Hütte, Gösenroth, Hausen, Hellertshausen, Horbruch, Krummenau, Oberkirn, Rhaunen, Schwerbach, Weiden und Weitersbach
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall DI 14 28 11 25 11 25 8 MI 23 6 20 3 17 1 15 29 12 26 9 23 7 21 4 18 2 16 30
Altpapier DI 7 4 4 1 29 27 24 22 19 16 14 11 9

Gelber Sack DI 21 18 18 MO 14 13 MI 11 8 5 2 30 28 25 MO 22

11Abfuhrplan Verbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen

Herborn, Herrstein, Mörschied, Niederwörresbach und Oberwörresbach
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Restabfall MO 6 20 3 17 3 17 31 SA 12 28 12 26 DI 10 23 7 21 4 18 1 15 29 13 27 10 24 8 SA 20
Altpapier MO 13 10 10 7 5 2 30 28 25 22 20 17 15

Gelber Sack MO 27 24 24 DI 22 19 16 14 11 8 6 3 1 29

Abfuhrplan 2025 für die Verbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen



A
Ackerstraße 3
Albert-Einstein-Straße 11
Almerich 3
Alte Gasse 4
Alte Ludwigshöhe 14
Alte Treibe 1
Am Berg 4
Am Bismarckturm 10
Am Götzplatz 3
Am Heinzenberg 3
Am Markt 5
Am Pfaffenberg 3
Am Rilchenberg 17
Am Roten Baum 1
Am Rumpelteich 14
Am Schampenrech 14
Am Schlossweiher 3
Am Schützenhaus 7
Am Wartehübel 10
Amselweg 11
Amtsstraße 2
An der Birkenheck 14
An der Breitheck 7
An der Muhl 1
An der Schmalzgewann 9
An der Wackenmühle 14
Atzenhübelstraße 10
Auf der Acht 3
Auf der Grub 10
Auf der Idar 4
Auf der Platte 1
Auf der Sandfels 1
Auf Oppenkleb 9
Auf’m Soder 3
Austraße 4

B
Bahnhofstraße 16
Barbararing 17
Baumweg 14
Bebelstraße 14
Beethovenstraße 7
Bendersweg 14
Benzenhell 10
Bergstraße 10
Bismarckstraße 8
Breslauer Straße 1
Breungenborner  Weg 14
Brunnengasse 6
Burggasse (bis Nr. 28) 4

D
Danziger Straße 1
Dellheck 7
Dietzenstraße 6
Dresdener Straße 11
Dr.-Liesegang-Straße 6
Drosselweg 11

E
Erfurter Straße 10
Ezenichstraße 10

F
Fallbachstraße 14
Feldstraße 10
Felsenkirchstraße 3
Finkenbergstraße 10
Finkenweg 11
Finsterheckstraße 1
Flachsspreite 10
Forststraße 14
Frankenweg 11
Friedensstraße 17
Friedrich-Ebert-Ring 2
Friedrichstraße 2
Friesenstraße 11
Frinkenstraße 1
Frühaufstraße 10
Frühlingsstraße 10

G
Gedühren 7
Genossenschaftsstraße 3
Georg-Maus-Straße 3
Ginsterweg 10
Goethestraße 10
Goldhübel 10
Große Trenk 10

H
Halber Mond 15
Hasbacher Dell 15
Hasbach-Siedlung 15
Hasbachstraße 15
Hasenklopp 6
Hauptstraße  5 - 192 5
Hauptstraße  198 - 586 4
Heckweg 2
Hegelstraße 10
Heidensteil 10
Heinzenwies 10
Heldersgäßchen 7
Herborner Straße 11
Hillschied 1
Hinter der Grub 10
Höckelböschstraße 7
Hoher Weg 3
Hohlstraße 1
Hohwies 10
Homerich 15
Hommelstraße 3

I
Ida-Purper-Straße 7
Idarer Schachen 10
Im Dom 14
Im Eck 4
Im Gebück 4
Im Graben 4
Im Haag 11
Im Haferfeld 14
Im Sauergraben 17
Im Weidenfeld 7
In Dellen 7
In den Gärten 10
In der Kammer 17

J
Jahnstraße 2
Jenaer Straße 10

K
Kaltenborner Weg 14
Kantstraße 10
Kasinostraße 2
Keltenstraße 10
Kiesstraße 10
Kirchhofshübel 3
Kirchweg 3
Klarastraße 15
Klinkstraße 15
Klotzbergstraße 17
Klotzrech 17
Kobachstraße 12
Königsberger Straße 1
Krähenhübelstraße 10
Kreuzgasse 4
Krummweg 14

L
Laumespfad 1
Layenstraße 10
Leipziger Straße 1
Lerchenweg 11
Lindenbach 4
Ludwigshöhe 14
Luisenstraße 
(nur Altpapier und Gelbe Säcke) 3

M
Mackenrodter Weg 9
Magdeburger Straße 11
Mainzer Straße 1 - 106 8
Mainzer Straße 122 - 228 18
Maler-Wild-Weg 7
Max-Planck-Straße 11
Meisenrech 7
Meitzenbach 10
Mörschieder Straße 11
Mozartstraße 7
Müllersheckstraße 3

N
Nahestraße 15
Naßheckstraße
(nur Altpapier und Gelbe Säcke) 3

Neuweg 14
Nordtorstraße 17

O
Obere Flurstraße 10
Obere Meitzenbach 10
Oststraße 14
Otto-Decker-Straße 4

P
Pappelstraße 3
Paulinenstraße 
(nur Altpapier und Gelbe Säcke) 3

Pestalozzistraße 11
Poststraße 3

R
Reichelsdell 10
Rhaunener Straße 11
Richard-Wagner-Straße 7
Ritterstraße 2
Römerstraße 10
Rostocker Straße 1

S
Sachsenweg 11
Schachenstraße 10
Schillerstraße 10
Schillingstraße 7
Schloß 3
Schloßstraße 3
Schmidtsgäßchen 5
Schönlautenbach 2
Schopenhauerstraße 10
Schützenstraße 7
Schulstraße 2
Seitzenbachstraße 3
Steinkäulchen 10
Steinstraße 1
Stettiner Straße 1
Stieglitzweg 11
Stöppengarten 1
Struthstraße 14

T
Tilsiter Straße 1
Treibelsbergstraße 2
Turnhallenstraße 7

U
Untere Flurstraße 10
Unterm Bismarckturm 10

V
Veitsrodter Straße 11
Volkesberg 15
Volkesberg-Siedlung 15
Vollmersbachstraße 10

W
Waldweg 3
Wasenstraße 15
Weberstraße 2
Weinsau 17
Wieselbacher Weg 14
Wiesenstraße 10
Wild’s Garten 10
Wilhelmstraße 19
Wingertchen 10
Wingertstraße 10
Winkelbach 3
Wirbelbach 3
Wüstenfeldstraße 14
Wüstlautenbach 15

Z
Zeisigweg 11

Straßenverzeichnis und Abfuhrgebiete für die Stadteile Idar und Oberstein12

Sämtliche Abfälle (inkl. Sperrabfall) sind am 
jeweilgen Abfuhrtag bis 06:00 Uhr an einem 
geeigneten Aufstellort bereitzustellen. Bitte be-
achten Sie evtl. Beeinträchtigungen aufgrund 
von bspw. Baustellen oder Straßensperrungen.

Alle Abfuhrtermine mit Erinnerungsfunktion 
erhalten Sie auch über unsere ABFALL-APP!

Nähere Informationen finden Sie auf Seite 3.

SERVICENUMMERN

Sperrabfall auf Abruf. . . .   06782 9989-13 
Abfallberatung . . . . . . . . .        06782 9989-22 
Abfallgebühren. . . . . . . . .        06782 9989-25 



13Straßenverzeichnis und Abfuhrgebiete für die Stadt BirkenfeldWeitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de

A
Achtstraße 2
Am Bahnhof 1
Am Berghang 1
Am Bußbach 1
Am Gaurech 2
Am Kirchplatz 2
Am Prämienmarkt 2
Am Pulverturm 2
Am Rech 2
Am Schwimmbad 2
Am Stadion 2
Am Stillbach 2
Am Talweiher 2
Am Weiherdamm 2
Am Zimmerbach 2
Amselweg 1
An den Gerbhäusern 2
An den Tongruben 2
An der Ölmühle 1
An Hömig 2
Auf dem Römer 2
Auf Ellerborn 2
Auf Engelspiel 2

B
Badische Straße 2
Bahnhofstraße 2
Bergstraße 1
Bertramstraße 1
Brandwaldweg 1
Brechkaul 1
Breslauer Straße 1
Brückener Straße 2
Buchenweg 2
Burgstraße 1

D
Dambacher Weg 2
Drosselweg 1

E
Eichenring 2

Erlengrund 2

F
Feckweilerberg 1
Feckweilerbruch 1
Feckweilerhaide 1
Feckweilerstraße 1
Finkenweg 1
Friedrich-August-Straße 2
Friedrich-Back-Straße 2

G
Georg-Wilhelm-Steig 1
Gollenberger Weg 2
Gräfin-Loretta-Weg 1

H
Haesgewiesen 2
Haidweg 1
Hauptstraße 2
Hinter Büchlem 2
Hochwaldstraße 2
Hugo-Zang-Weg 2
Hujetsweg 2

I
Im Vogelsang 1
Industrieweg 1
Ing.-Goering-Straße 2

J
Jahnplatz 2

K
Kieferstraße 2
Klostereck 2
Königsberger Straße 1
Königsgasse 2
Krautgasse 2

L
Lerchenweg 1
Lindenstraße 2
Lothringer Straße 2

M
Maiwiese 2
Meisenweg 1
Molkenbösch 2
Mozartplatz 2
Mozartstraße 2

N
Nachtigallenweg 1

O
Oldenburger Straße 2

P
Pappelweg 2
Parkstraße 2
Pfalzgrafenweg 1
Pfarrer-Lengler-Weg 2
Pfarrgasse 2
Prof.-Baldes-Straße 2
Prof.-Behrens-Straße
Prof.-Rippel-Straße 2

R
Rennweg 1
Richard-Bäuchle-Straße 2

S
Saarstraße 2
Salzgasse 2
Sattlergasse 2
Schadtengasse 2
Schlossallee 2
Schneewisenstraße 2
Schönewaldstraße 2
Schulweg 2
Schwalbenweg 1
Seilerbahn 2
Siedlerstraße 2
Sponheimerweg 1
Starenweg 1
Steinertsweg 1

T
Tannenweg 2
Trierer Straße 2

V
Vor der Sielbach 2
Vor Klopp 2

W
Wagnersweg 1
Waldwiesen 2
Wasserschiederstraße 2
Weiherstraße 1
Wiesenweg 2
Wilhelm-Dröscher-Straße 2
Wittelsbacherweg 1

Z
Zaunkönigsweg 1
Zeisigweg 1



Sammeltermine des Schadstoffmobils14

Sämtliche Abfälle (inkl. Sperrabfall) sind am 
jeweilgen Abfuhrtag bis 06:00 Uhr an einem 
geeigneten Aufstellort bereitzustellen. Bitte be-
achten Sie evtl. Beeinträchtigungen aufgrund 
von bspw. Baustellen oder Straßensperrungen.

Alle Abfuhrtermine mit Erinnerungsfunktion 
erhalten Sie auch über unsere ABFALL-APP!

Nähere Informationen finden Sie auf Seite 3.

SERVICENUMMERN

Sperrabfall auf Abruf. . . .   06782 9989-13 
Abfallberatung . . . . . . . . .        06782 9989-22 
Abfallgebühren. . . . . . . . .        06782 9989-25 

Sammeltermine des Schadstoffmobils

VG BAUMHOLDER Datum Uhrzeit

Baumholder, Festplatz, Stadtweiher 24.05.25 15.11.25 09:35 – 11:00 Uhr
Baumholder, OT Breitsesterhof, Bushaltestelle 24.05.25 15.11.25 11:15 – 11:30 Uhr
Berglangenbach, Bushaltestelle, Ortsmitte 24.05.25 15.11.25 16:15 – 16:30 Uhr
Berschweiler, Marktplatz, Ortsmitte 24.05.25 15.11.25 12:15 – 12:30 Uhr
Eckersweiler, Bushaltestelle, Ortsmitte 24.05.25 15.11.25 13:15 – 13:30 Uhr
Fohren-Linden, Gemeindehaus 24.05.25 15.11.25 13:45 – 14:00 Uhr
Frauenberg, Feuerwehrgerätehaus 17.05.25 08.11.25 09:00 – 09:20 Uhr
Hahnweiler, Feuerwehrgerätehaus 24.05.25 15.11.25 15:15 – 15:30 Uhr
Heimbach, Feuerwehrgerätehaus 14.06.25 22.11.25 15:20 – 16:00 Uhr
Leitzweiler, Gemeindehaus 24.05.25 15.11.25 15:45 – 16:00 Uhr
Mettweiler, Brücke, Dorfmitte 24.05.25 15.11.25 11:45 – 12:00 Uhr
Reichenbach, ehem. Dreschplatz 14.06.25 22.11.25 14:30 – 15:00 Uhr
Rohrbach, Bushaltestelle 24.05.25 15.11.25 14:15 – 14:30 Uhr
Rückweiler, Dorfplatz 24.05.25 15.11.25 14:45 – 15:00 Uhr
Ruschberg, Festplatz, Gemeindehaus 24.05.25 15.11.25 09:00 – 09:20 Uhr

STADT IDAR-OBERSTEIN Datum Uhrzeit

I.-O. Algenrodt, Friedhofsparkplatz, Im Stäbel 22.03.25 13.09.25 15:30 – 16:15 Uhr
I.-O. Enzweiler, Bushaltestelle, Ortsmitte 29.03.25 20.09.25 09:00 – 09:30 Uhr
I.-O. Georg-Weierbach, Maschinenschuppen, Auf d. Burr 28.06.25 29.11.25 09:00 – 09:30 Uhr
I.-O. Göttschied, Parkplatz, Kreissparkasse 22.03.25 13.09.25 14:25 – 15:10 Uhr
I.-O. Hammerstein, Bürger- und Kulturhaus 29.03.25 20.09.25 09:45 – 10:15 Uhr
I.-O. Idar, Festplatz, Vollmersbachstraße 22.03.25 13.09.25 10:15 – 12:30 Uhr
I.-O. Kirchenbollenbach siehe Mittelbollenbach
I.-O. Mittelbollenbach, Parkplatz, Steingartenstraße 08.03.25 23.08.25 09:00 – 09:50 Uhr
I.-O. Nahbollenbach, Festplatz 08.03.25 23.08.25 10:10 – 11:00 Uhr
I.-O. Oberstein, ehem. Getränkemarkt, Im Dom 29.03.25 20.09.25 13:30 – 14:15 Uhr
I.-O. Oberstein, ehem. Rundcafé, Hohlstraße 29.03.25 20.09.25 15:15 – 16:00 Uhr
I.-O. Oberstein, Parkplatz, Friedrichstraße 29.03.25 20.09.25 14:30 – 15:00 Uhr
I.-O. Regulshausen, Bushaltestelle 22.03.25 13.09.25 12:50 – 13:10 Uhr
I.-O. Tiefenstein, Feuerwehrgerätehaus 22.03.25 13.09.25 09:00 – 10:00 Uhr
I.-O. Weierbach, Festplatz, Am Hessenstein 29.03.25 20.09.25 10:45 – 12:45 Uhr

Abgabemöglichkeiten am Sonderabfallzwischenlager

Zusätzlich zur mobilen Sammlung, ist das Sonderabfallzwischenlager der 
REMONDIS Industrie Service GmbH & Co. KG in Hoppstädten-Weiersbach,
Industriestraße 9 (vormals Hunsrück-Sondertransport-GmbH) im Jahr 
2025 an den nachstehenden Freitagen zwischen 13:00 - 17:00 Uhr für  
private Haushalte geöffnet:

24.01.2025

21.02.2025

07.03.2025

21.03.2025

25.04.2025

23.05.2025

13.06.2025

27.06.2025

25.07.2025

29.08.2025

26.09.2025

10.10.2025

24.10.2025

28.11.2025

12.12.2025

IHR WEG ZUM  
ZWISCHENLAGER
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Sammeltermine des Schadstoffmobils

VG BIRKENFELD Datum Uhrzeit

Abentheuer, Bushaltestelle 10.05.25 25.10.25 14:30 – 14:45 Uhr
Achtelsbach, Parkplatz, Zum Sportplatz 10.05.25 25.10.25 15:45 – 16:00 Uhr
Birkenfeld, Parkplatz Jahnturnhalle 10.05.25 25.10.25 09:30 – 10:45 Uhr
Börfink, Bushaltestelle 10.05.25 25.10.25 15:05 – 15:20 Uhr
Brücken, Festplatz, Apfelbüscherstraße 10.05.25 25.10.25 13:35 – 14:15 Uhr
Buhlenberg, Bushaltestelle, Rinzenberger Straße 10.05.25 25.10.25 12:35 – 12:50 Uhr
Dambach, Feuerwehrgerätehaus 17.05.25 08.11.25 12:00 – 12:15 Uhr
Dienstweiler, Feuerwehrgerätehaus 10.05.25 25.10.25 09:00 – 09:15 Uhr
Elchweiler, Bushaltestelle 14.06.25 22.11.25 10:00 – 10:15 Uhr
Ellenberg, ehem. Gasthaus Gosert 10.05.25 25.10.25 11:00 – 11:15 Uhr
Ellweiler, ehem. Dreschschuppen 17.05.25 08.11.25 12:30 – 12:45 Uhr
Gimbweiler, Parkplatz, Ortsmitte 17.05.25 08.11.25 15:15 – 15:35 Uhr
Gollenberg, Gemeindehaus 10.05.25 25.10.25 11:30 – 11:45 Uhr
Hattgenstein, Feuerwehrgerätehaus 03.05.25 18.10.25 13:35 – 13:55 Uhr
Hopp.-Weiersb., OT Neubrücke, Bahnhof 17.05.25 08.11.25 13:00 – 13:15 Uhr
Hoppstädten-W., Bauhof, Hohlengraben 17.05.25 08.11.25 13:30 – 14:15 Uhr
H.-Weiersbach, Alte Schule, In Bleiderdingen 17.05.25 08.11.25 14:30 – 15:00 Uhr
Kronweiler, ehem. Dreschplatz 14.06.25 22.11.25 12:50 – 13:30 Uhr
Leisel, Parkplatz, Alte Schule 03.05.25 18.10.25 11:50 – 12:20 Uhr
Meckenbach, Feuerwehrgerätehaus 10.05.25 25.10.25 16:15 – 16:30 Uhr
Niederbrombach, Parkplatz, Schule 14.06.25 22.11.25 11:45 – 12:05 Uhr
Niederhambach, OT Böschweiler, Ortsmitte 03.05.25 18.10.25 15:15 – 15:30 Uhr
Niederhambach, OT Burbach, Bushaltestelle 03.05.25 18.10.25 15:45 – 16:00 Uhr
Niederhambach, OT Heupweiler, Bushaltestelle 03.05.25 18.10.25 14:45 – 15:00 Uhr
Nohen, Kirmesplatz 14.06.25 22.11.25 13:45 – 14:15 Uhr
Oberbrombach, Auf dem Staffel/Am Weiher 17.05.25 08.11.25 10:35 – 11:00 Uhr
Oberhambach, Gemeindehaus 03.05.25 18.10.25 14:10 – 14:30 Uhr
Rimsberg, Gemeindehaus 14.06.25 22.11.25 09:00 – 09:15 Uhr
Rinzenberg, Bushaltestelle, Hauptstraße 10.05.25 25.10.25 12:00 – 12:20 Uhr
Rötsweiler-Nockenthal, Edelsteinplatz, Bergweg 03.05.25 18.10.25 09:00 – 09:20 Uhr
Rötsweiler-Nockenthal, Hirtenplatz, Bushaltestelle 03.05.25 18.10.25 09:35 – 09:50 Uhr
Schmißberg, Gemeindehaus 14.06.25 22.11.25 09:30 – 09:45 Uhr
Schwollen, Vereinshalle 03.05.25 18.10.25 12:50 – 13:20 Uhr
Siesbach, Gemeindehaus, Schützenstraße 03.05.25 18.10.25 11:15 – 11:35 Uhr
Sonnenberg-Winnenberg, Bushaltestelle, Ringstraße 17.05.25 08.11.25 09:35 – 09:50 Uhr
Sonnenberg-Winnenberg, Gwetschestube, Römerstraße 17.05.25 08.11.25 10:05 – 10:20 Uhr
Wilzenberg-Hußweiler, Brunnenplatz, Oberdorf 14.06.25 22.11.25 10:40 – 11:00 Uhr
Wilzenberg-Hußweiler, Feuerwehrgerätehaus 14.06.25 22.11.25 11:15 – 11:30 Uhr

VG HERRSTEIN-RHAUNEN Datum Uhrzeit

Allenbach, Festplatz 12.04.25 11.10.25 14:35 – 15:05 Uhr
Asbach, Hof Adam 12.04.25 11.10.25 11:05 – 11:20 Uhr
Bergen, Parkplatz an der Kirche 15.03.25 30.08.25 13:55 – 14:15 Uhr
Berschweiler, Gemeindehaus 15.03.25 30.08.25 14:30 – 14:50 Uhr
Bollenbach, Gemeindehaus 05.04.25 27.09.25 10:10 – 10:25 Uhr
Breitenthal, Bushaltestelle 15.03.25 30.08.25 11:30 – 11:45 Uhr
Bruchweiler, Feuerwehrgerätehaus 12.04.25 11.10.25 11:35 – 12:05 Uhr
Bundenbach, Parkplatz, Sportplatz 05.04.25 27.09.25 10:40 – 11:30 Uhr
Dickesbach, Parkplatz, Gemeindehaus 08.03.25 23.08.25 11:30 – 11:50 Uhr
Fischbach, Wohnmobilparkplatz 28.06.25 29.11.25 09:45 – 10:30 Uhr
Gerach, Feuerwehrgerätehaus 08.03.25 23.08.25 15:50 – 16:05 Uhr
Gösenroth, Parkplatz gegenüber Fa. Brust 05.04.25 27.09.25 14:45 – 15:05 Uhr
Griebelschied, Ortsmitte 15.03.25 30.08.25 13:25 – 13:40 Uhr
Hausen, Bushaltestelle 05.04.25 27.09.25 13:15 – 13:30 Uhr
Hellertshausen, Gemeindehaus 12.04.25 11.10.25 10:30 – 10:50 Uhr
Herborn, Bushaltestelle 15.03.25 30.08.25 10:20 – 10:40 Uhr
Herrstein, Sporthalle, Brühlstraße 15.03.25 30.08.25 15:45 – 16:15 Uhr
Hettenrodt, Parkplatz, Gemeindehaus 03.05.25 18.10.25 10:40 – 11:00 Uhr
Hintertiefenbach, Bushaltestelle 28.06.25 29.11.25 10:45 – 11:00 Uhr
Horbruch, Gemeindehaus 05.04.25 27.09.25 16:25 – 16:45 Uhr
Hottenbach, Feuerwehrgerätehaus 12.04.25 11.10.25 09:45 – 10:15 Uhr
Kempfeld, Gemeindehaus 28.06.25 29.11.25 13:30 – 14:00 Uhr
Kirschweiler, Parkplatz, Rudolf-Opitz-Platz 12.04.25 11.10.25 15:25 – 16:15 Uhr
Krummenau, Gemeindehaus 05.04.25 27.09.25 15:55 – 16:10 Uhr
Langweiler, Bushaltestelle 12.04.25 11.10.25 12:20 – 12:35 Uhr
Mackenrodt, Bushaltestelle 03.05.25 18.10.25 10:05 – 10:25 Uhr
Mittelreidenbach, Am Dorfplatz 08.03.25 23.08.25 12:10 – 12:30 Uhr
Mörschied, Ortsmitte am Brunnen 15.03.25 30.08.25 10:55 – 11:15 Uhr
Niederhosenbach, Bushaltestelle 15.03.25 30.08.25 15:10 – 15:30 Uhr
Niederwörresbach, Mehrzweckhalle 28.06.25 29.11.25 11:15 – 12:00 Uhr
Oberhosenbach, Bushaltestelle 05.04.25 27.09.25 09:00 – 09:20 Uhr
Oberkirn, Feuerwehrgerätehaus 05.04.25 27.09.25 13:45 – 14:00 Uhr
Oberreidenbach, Vereinshalle 08.03.25 23.08.25 12:45 – 13:10 Uhr
Oberwörresbach, Bushaltestelle 28.06.25 29.11.25 12:15 – 12:30 Uhr
Rhaunen, Feuerwehrgerätehaus 05.04.25 27.09.25 11:45 – 12:30 Uhr
Schauren, Gewerbegebiet 28.06.25 29.11.25 15:10 – 15:45 Uhr
Schmidthachenbach, Gemeindehaus 08.03.25 23.08.25 15:20 – 15:40 Uhr
Schwerbach, Ortsmitte 05.04.25 27.09.25 14:15 – 14:30 Uhr
Sensweiler, Bushaltestelle 12.04.25 11.10.25 13:20 – 13:50 Uhr
Sien, Sporthalle, Kirner Straße 08.03.25 23.08.25 14:25 – 14:55 Uhr
Sienhachenbach, Gemeindehaus 08.03.25 23.08.25 13:55 – 14:10 Uhr
Sonnschied, Bushaltestelle 15.03.25 30.08.25 12:30 – 12:45 Uhr
Stipshausen, Parkplatz Grundschule 28.06.25 29.11.25 14:25 – 14:50 Uhr
Sulzbach, Gemeindehaus 05.04.25 27.09.25 09:35 – 09:55 Uhr
Veitsrodt, Parkplatz oberhalb Sportplatz 15.03.25 30.08.25 09:45 – 10:05 Uhr
Vollmersbach, Bushaltestelle, Bornfeldstraße 15.03.25 30.08.25 09:00 – 09:30 Uhr
Weiden, Bushaltestelle, Gemeindehaus 12.04.25 11.10.25 09:00 – 09:30 Uhr
Weitersbach, Löschteich, Dorfstraße 05.04.25 27.09.25 15:20 – 15:40 Uhr
Wickenrodt, Bushaltestelle 15.03.25 30.08.25 12:00 – 12:15 Uhr
Wirschweiler, Parkplatz an der Kirche 12.04.25 11.10.25 14:05 – 14:20 Uhr



Bei nächtlichem Schneefall sind viele Straßen 
in den Morgenstunden noch nicht geräumt.  
Besonders abseits der Hauptverkehrsadern  
erfolgt oft über mehrere Tage keine Räumung, 
wodurch sich eine gefährlich glatte Eisschicht 
bildet, die die Fahrzeuge zu gefährlichen  
Schlitten werden lässt.

Die Verantwortung für das Fahrzeug  
hat alleine der Fahrer
Dieser muss sich für Personen- und Sachschäden 
sowie für Verzögerungen aufgrund von Wagnissen 
verantworten. Aus diesem Grund entscheidet der 
Fahrer, ob er eine Straße befährt oder dies auf­
grund von Sicherheitsbedenken unterlässt. Da 
die Fahrbahn durch zur Seite geräumten Schnee 
oftmals noch stärker verengt ist, werden alle am 
Straßenrand parkenden Autofahrer gebeten ihre 
Fahrzeuge so abzustellen, dass eine Abfuhr möglich 
ist.

Oft trennt ein hoher Schneewall das Abfallfahr­
zeug vom Behälter. Wir bitten zu bedenken, dass 
die Müllwerker besonders schwere Behälter nicht 
durch diese hindurch bewegen können.

Im Straßenbereich abgestellte Fahrzeuge sowie überhängende Pflanzen führen des Öfteren zu Problemen bei der Abfallabfuhr. Um diese ordnungsgemäß 
bewerkstelligen zu können, muss für die Abfallsammelfahrzeuge eine Durchfahrtsbreite von min. 3,55 m bei Straßen ohne Gegenverkehr und min. 4,75 m  
bei Straßen mit Gegenverkehr ständig vorhanden sein. Außerdem muss die Durchfahrtshöhe min. 4 m betragen, da bei einer Kollision (z. B. mit einem Haus­
dach oder Ästen) sicherheitstechnisch wichtige Bauelemente wie Elektro- oder Hydraulikleitungen beschädigt werden können.

Herausforderungen bei der Abfallabfuhr – Ihre Unterstützung ist gefragt!

Die Abfallabfuhr in den Wintermonaten

Parkende Fahrzeuge und Grünwuchs

Bürgersteig und ggf. Straße im Rahmen 
der Räum- und Streupflicht rechtzeitig 

von Schnee und Eis befreien!

Fahrzeuge so parken, dass Abfuhr-
fahrzeuge (aber auch Rettungswagen) 

die Straßen problemlos passieren 
können

Am Straßenrand wachsende Bäume, 
Hecken und Sträucher am besten 

regelmäßig zurück schneiden!

Informationen zu Verzögerungen oder Ausfällen 
der Abfallabfuhr  erhalten Sie wie folgt:

  06782 9989-22
  abfallberatung@awb-bir.de
  www.awb-bir.de

   Abfall-App (bei größeren Beeinträchtigungen; ·
      Infos auf Seite 3)

Tipps zur reibungslosen Abfuhr16





BEISPIELE FÜR BAUSCHUTT 

•	 Betonbruch, -platten und -ringe
• 	 Bims
• 	 Bruchsteine
• 	 Estrich (mineralisch)
•	 Geschirr (ohne Glas)
•	 Grabeinfassungen und -steine
• 	� keramische Baustoffe  

(Fliesen, Waschbecken usw.)
• 	 Klinker
•	 Lochziegel (Poroton usw.) 
• 	 Mauerwerksabbruch 
•	 Material aus Ton (Rohre, Ziegel usw.)
 

 
• 	 Mörtelputz (mineralisch)
• 	 Naturschiefer
• 	 Porzellan
• 	 Porenbetonsteine (Gasbeton)
• 	 Porzellan
• 	 Rasengittersteine
• 	 Sandsteine
• 	 Verbundsteine
•	� Zement (ausgehärtet und ohne Verpackung)
• 	 Zementziegel

DAS GEHÖRT IN DEN GELBEN SACK 
• 	� Aluminiumdeckel, -schalen,  

und -dosen (Konserven, ohne Pfand)
• 	� Farbeimer (pinselrein)
• 	� Getränke- und Milchkartons
• 	� Joghurtbecher
• 	� Konserven- und Tierfutterdosen
• 	� Nudel- und Suppentüten
• 	� Reinigungsmittel-  

und Shampooflaschen
• 	� Spraydosen
• 	� Tuben (z. B. für Zahnpasta, und Salben)
• 	� Verpackungsstyropor

18 Gelber Sack / Bauschutt

Was kommt in den Gelben Sack – und was nicht?

Im Gelben Sack landen viel zu oft Abfälle, die dort gar nicht hineingehören. Deshalb möchten wir  
typische Fehleinschätzungen rund um die Sammlung von Leichtverpackungen richtig stellen:

ALLES AUS KUNSTSTOFF ODER PLASTIK 
GEHÖRT AUTOMATISCH IN DEN GELBEN SACK 
EIN IRRTUM! Gebrauchsgegenstände aus Kunst­
stoff (z .B. Kleiderbügel und Spielzeug) sind keine 
Verkaufsverpackungen und gehören deshalb nicht 
in den Wertstoffsack.

VERPACKUNGEN MÜSSEN AUSGESPÜLT WERDEN
GAR NICHT NÖTIG! Verpackungen müssen ledig­
lich restentleert sein.

Wegen Fehlbefüllung stehengebliebene Säcke 
sind von der Straße zu entfernen und die 
Abfälle ordnungsgemäß zu entsorgen!

Wie gehe ich mit Bauschutt um?

Mineralischer Bauschutt (nicht mit anderen Abfällen vermischt) ist ein Wertstoff und wird in unserem 
Nationalparklandkreis über ein separates Sammelsystem erfasst und verwertet. Der aufbereitete 
Bauschutt wird z. B. im Straßenbau wieder eingesetzt.

Private Haushalte können pro Monat bis zu 1,3 t bzw. 1 m³ Bauschutt (unbewehrt und Schollengröße 
kleiner 60x60x40 cm) an der Bauschuttdeponie Juchem oder am Abfallwirtschaftszentrum – AWZ –  
Reibertsbach unentgeltlich anliefern. An diesen Stellen ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen 
noch eine Anlieferungserklärung (siehe QR-Code) abzugeben. Darüber hinaus wird die gesamte Menge  
gemäß Preisblatt in Rechnung gestellt. NICHT ZUM BAUSCHUTT GEHÖREN 

•	� Abfälle aus Glas (z. B. Blumenvasen, Flachglas 
und Glasbausteine)

•	� Altholz (z. B. Konstruktionsholz)
•	� Asbesthaltige Baustoffe (z. B. Fassaden- und  

Welldachplatten)
•	� Brandschutt (z. B. Steine mit Abgasberührung oder 

aus Nachtspeicherheizgeräten)
•	� Baustellenabfälle (z. B. Dachpappe, 
	 Kabelreste, Kanalrohre, Kunststoff- und 
	 Styroporplatten)
•	� Dämmwolle (KMF)
•	� Erdaushub (z. B. Mutterboden und Steine)
•	 Gipskartonplatten (auch Abschnitte)
•	� Metallschrott (z. B. Bewehrung und Leisten)
•	� Pechhaltige Baustoffe (z. B. Teer)
•	 Porenbetonsteine (Gasbeton)
•	� Verpackungsmaterialien  

(z. B. Kartonagen, Säcke und Tüten)

NICHT IN DEN GELBEN SACK GEHÖREN 
•	� Baustellenabfälle (z. B. Baustyropor, Bodenbeläge 

und Rohre, Teichfolie)
•	� Einweg-Gläser (kommen in die Altglascontainer)
•	� Papier, Pappe und Kartonagen  

(gehören zur Altpapiersammlung)
•	� Restabfälle (z. B. Einweghandschuhe, Kassetten, 

Klarsichthüllen, Plastikschüsseln, Tapeten und 
Windeln)

DIE ANLIEFERUNGSERKLÄRUNG 
FINDEN SIE HIER:
WWW.AWB-BIR.DE

Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de

WO SIE IHREN BAUSCHUTT NOCH ABGEBEN 
KÖNNEN, LESEN SIE AUF SEITE 24



Die getrennte Erfassung von Bioabfällen ist eine 
wesentliche Voraussetzung für die Wiederver­
wertung von organischen Substanzen und Nähr­
stoffen. Nur aus sauber getrennten und fremd­
stoffarmen Bioabfällen lassen sich hochwertige  

Komposte und Gärreste herstellen, die für eine 
landwirtschaftliche oder gärtnerische Nutzung 
geeignet sind. 
In unserem Nationalparklandkreis wird der Bio­
abfall in einer Kombination aus Hol- und Bring­
system erfasst. Jeder Haushalt kann so seinen 
Bioabfall in unseren biologisch abbaubaren Bio­
tüten sammeln, welche unentgeltlich an unseren 
kreisweiten Verteilstellen auf Seite 26 ausgege­
ben werden. Mit Hilfe der zur Verfügung stehen­
den Vorsortiergefäße werden die gefüllten Tüten 
anschließend zugeknotet in einem von knapp 
1.000 kreisweit aufgestellten Bioabfallcontainern 
entsorgt. Diese werden wöchentlich geleert und 
mehrfach im Jahr gereinigt.

BEISPIELE FÜR GRÜNGUT 
• 	� Baum-, Hecken- und Strauchschnitt Weih-

nachtsbäume
•	� Garten- und Zimmerpflanzen  

(ohne Erde und Töpfe)
•	� Laub, Moos 

Achtung: Wurzelstöcke (ohne Erde und Steine) sowie 
Stammhölzer mit mehr als 20 cm Durchmesser (max. 3 
m Länge sind bei einem privaten Entsorger auf Anfrage 
zu entsorgen (z. B. Maschinenring Hunsrück).
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Grüngut und Gartenabfälle – Was bringe ich auf den Grüngutplatz?

Für die Abgabe von Grüngut und Gartenabfällen gibt 
es im Nationalparklandkreis Birkenfeld folgende 
Möglichkeiten:

MOBILE ANNAHMESTELLEN 
Von April bis Oktober an jedem 2. und 4. Samstag

HOFANNAHMESTELLEN 
Von Anfang April bis Ende Oktober i. d. R. täglich 
(außer an Sonn- und Feiertagen) und in den Winter­
monaten nach Terminvereinbarung

DEZENTRALE ANNAHMESTELLEN
Diese Grüngutplätze betreiben einige Gemeinden  
in Eigenregie und legen die Annahmezeiten selbst 
fest

Nicht überall im Nationalparklandkreis werden 
die Grünplatze verantwortungsvoll genutzt. 
Grünschnitt wird häufig derart entladen oder 
abgekippt, dass es für die folgenden Anlie­
ferer immer schwieriger wird, überhaupt an den  
eigentlichen Lagerplatz zu gelangen. Die Idee 
der Grüngutplätze ist die Kombination aus nach- 
haltigem Umgang mit natürlichen Ressourcen 
und Nutzen für den Bürger, welche durch das 
Fehlverhalten einiger weniger ausgehebelt wird.
Bitte trennen Sie Ihr Grüngut bereits beim Be-
laden Ihres Fahrzeugs nach holzigem und krau-
tigem Material. Holzig sind bspw. Äste und Wur­
zeln. Zum krautigen Material gehören z. B. Hecken 
und Sträucher. Bei Anlieferung sollte diese Tren­
nung möglichst beibehalten werden.
Wir bitten dringend darum, an den Annahme­
stellen für ordnete Zustände zu sorgen und die  
Plätze nicht als Müllkippe zu missbrauchen. 

Sollten Sie Zeuge einer illegalen Ablage­
rung werden, informieren Sie uns bitte 
über unsere Abfall-App, telefonisch unter  
06782 9989-0 oder per Mail (info@awb-bir.de).

TIPPS & HINWEISE ZUR ANLIEFERUNG 
Privater Grünschnitt ist bis 2 m³ pro Monat kosten-
frei. Darüber hinaus wird die gesamte Menge gemäß 
Preisblatt in Rechnung gestellt. An den mobilen und 
dezentralen Annahmestellen dürfen nur private 
Haushalte Gartenabfälle abgeben (max. 2 m³).
Für Gewerbebetriebe, öffentliche Einrichtungen, 
Vereine usw. gibt es keine Freimengen! 
Körbe, Plastiktüten oder andere Transportbehält­
nisse haben ebenso wie Bindegarn, Draht oder 
andere Fremdstoffe (z. B. versehentlich vergesse­
ne Gartengeräte oder Werkzeuge) einen hohen  
Sortieraufwand bei den Landwirten und zusätz­
liche Entsorgungskosten zur Folge.

WAS GEHÖRT NICHT ZU DEN 
GARTENABFÄLLEN? 
•	� Alt- und Verpackungsholz, Bauschutt, Baustel-

lenabfälle, Erdaushub, Restabfall, Sperrabfall und 
Verkaufsverpackungen

•	� Pflanzen mit Erdanhaftungen,  
Schnittblumen und Unkraut

•	� Schadpflanzen, insbesondere Neophyten (z. B. bei-
fußblättriges Traubenkraut, Jakobskreuzkraut oder 
Riesenbärenklau)

Das Material der Grüngutplätze wird von Landwirten 
genutzt, um die Bodenqualität ihrer Äcker zu ver-
bessern. 

WAS ALSO AUF DEN GRÜNGUTPLATZ 
GELANGT, LANDET AUF UMWEGEN 
WIEDER AUF UNSEREN TELLERN!

Verhalten auf dem Grüngutplatz

WO GENAU SIE IHREN GRÜNSCHNITT 
ABGEBEN KÖNNEN, LESEN SIE AUF 
SEITE 24

Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de

Bioabfall



20 Sperrabfall (auf Abruf)

Entsorgung von Sperrabfall: Regelmäßig entrümpeln schafft Platz!

Als Sperrabfall werden alle Einrichtungs-, Haus­
halts- und Gebrauchsgegenstände bezeichnet, 
die bei Umzügen, Entrümpelungsarbeiten oder 
Haushaltsauflösungen anfallen und aufgrund der 
Größe, des Gewichts und / oder der Beschaffen-
heit nicht über den Restabfall entsorgt werden 
können.
So kann jeder private und an die öffentliche Abfall­
entsorgung im Nationalparklandkreis Birkenfeld 
angeschlossene Haushalt

∙	 �pro Jahr maximal 6 m3 Holz- und Restsperrabfall 
sowie 3 m3 Metall und Elektronikaltgeräte zur 
Abfuhr anmelden,

•	� welche auf bis zu drei Abfuhren im Jahr je 
Sperrabfallart (max. 3 m³ je Abfuhr) beliebig 
aufgeteilt werden können.

Angemeldet werden kann Sperrabfall wie folgt:

    Abfall-App (Infos auf Seite 3)
  Online-Formular auf www.awb-bir.de
  info@awb-bir.de
  06782 9989-13

   Schlossallee 9, 55765 Birkenfeld

Der jeweilige Abfuhrtermin findet i. d. R. inner­
halb von drei bis sechs Wochen ab dem Anmelde­
datum statt. Jede Anmeldung wird dem Haushalt 
zugeordnet, bei dem der Sperrabfall tatsächlich 
anfällt. Bewohner von vermietetem Wohnraum 
möchten die Abfuhrtermine bitte stets direkt 
mit uns abstimmen. Eine Anmeldung durch den 
Eigentümer bzw. Vermieter ist in diesen Fällen 
nicht möglich.

Jede Anmeldung wird dem Haushalt zugeordnet, 
bei dem der Sperrabfall tatsächlich anfällt.

Einzelne Sperrabfallgegenstände dürfen nicht 
länger als 2 m, nicht breiter als 1,70 m und nicht 
schwerer als 50 kg sein, sowie kein Flach- oder 
Spiegelglas enthalten, um verladen werden zu 
können.
Darüber hinaus können private Haushalte ihr 
Metall und Elektronikaltgeräte sowie pro Jahr bis 
zu 3 m3 Holz- und Restsperrabfall am Abfallwirt­
schaftszentrum – AWZ – Reibertsbach oder den 
Abfall-/Wertstoffannahmestellen unentgeltlich 
selbst anliefern.

HOLZ- UND RESTSPERRABFALL 
Als Holzsperrabfall wird nur Altholz abgefahren, welches nicht be­
handelt und nicht dem Bau- oder Renovierungsbereich zuzuordnen ist. 
Zum Restsperrabfall gehören alle sperrigen Gegenstände des Rest­
abfalls, welche aufgrund Ihrer Größe und Beschaffenheit nicht über das 
Restabfallgefäß entsorgt werden können. Auch hier sind Renovierungs-
abfälle ausgeschlossen.

METALL UND ELEKTRONIKALTGERÄTE 
Zum Metall gehören alle Gegenstände und Geräte aus dem Haushalt, 
der Hobbywerkstatt oder dem Garten, welche überwiegend (mehr als 
zur Hälfte) aus Metall bestehen.
Elektronikaltgeräte umfassen alle aus dem privaten Haushalt stammen­
den Endgeräte, also „fertige“ Produkte mit eigenständiger Funktion 
– (ehem.) gewerblich genutzte Geräte sind hiervon ausgeschlossen.

HOLZSPERRABFALL 
•	 Bettgestelle
•	 Kommoden
•	 Küchenmöbel
•	 Lattenroste
•	 Regale
•	 Stühle (ohne Polster)
• 	� Schränke  

(ohne Glas oder Spiegel)
•	� Tische (ohne Fliesen-  

oder Steinplatten)

METALL 
•	 Fahrräder
•	� Rasenmäher und Motorsensen 

(ohne Betriebsstoffe)
•	 Schubkarren
•	� Sonnenschirme (mit Gestell)
•	� Töpfe, Pfannen und Kannen
•	 Wäscheständer
•	 Werkzeug

RESTSPERRABFALL 
•	 Federbetten
•	 Koffer (leer)
•	 Kunststoffmöbel
•	 Matratzen
•	� Polstermöbel 

(z.B. Couch, Sessel)
•	� Sandkästen aus Kunststoff
• 	� Teppiche und Läufer (kein 

Teppichboden oder Kunstrasen-
teppich)

ELEKTRONIKALTGERÄTE 
•	 Bildschirmgeräte
•	 Computer
•	 Elektroherde
•	 E-Bikes
•	 Geschirrspüler
•	 Hi-Fi-Anlagen
•	 Kühl- und Gefriergeräte
•	 Mikrowellen
•	 Trockner
•	 Waschmaschinen

VOLLMACHT ZUR ANLIEFERUNG  
FREMDEN SPERRABFALLS  
ÜBER DEN QR-CODE

Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de

ABGABESTELLEN FÜR 
SPERRABFALL FINDEN SIE 
AUF DEN SEITEN 22 UND 23
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Problemabfall? Kein Problem!

Problemabfälle sind Abfälle, die aufgrund ihres 
Schadstoffgehaltes eine Gefahr für Mensch, Tier 
und Umwelt darstellen sowie Umwelt darstellen 
und aus diesem aus diesem Grund am Schad­
stoffmobil oder beim Sonderabfallzwischenlager 
abgegeben werden sollten.

Das Schadstoffmobil ist zweimal im Jahr kreis-
weit unterwegs. Die Haltestellen sind im Abfuhr­
plan auf Seiten 14 und 15 angegeben. Zusätzlich 
können die mobilen Sammeltermine auf unserer 
Homepage im persönlichen Abfallkalender abge­
rufen und in der Abfall-App angezeigt werden. 

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit der  
Abgabe am Sonderabfallzwischenlager an fest-
gelegten Tagen. Die Abgabetermine für das Jahr 
2025 sind ebenfalls auf Seite 14  abgedruckt.

TIPPS & HINWEISE ZUR ANLIEFERUNG 
∙	� Es werden nur haushaltsübliche Mengen (bis zu  

50 l bzw. 50 kg)  aus Privathaushalten angenommen.

∙	� Problemabfälle sollten stets vorsortiert wer­
den. Dispersionsfarben (Wandfarben) sind in  
möglichst wenigen Behältnissen zusammen 
zu fassen. Leere bzw. pinselreine Farbeimer 
können anschließend über den Gelben Sack 
entsorgt werden. Ausgetrocknete Farbeimer 
gehören hingegen in den Restabfall.

∙	� Sonstige Flüssigkeiten dürfen niemals vermischt 
und nur in fest verschlossenen Behältnissen 
abgegeben werden.

∙	� Da unbeaufsichtigt abgestellte, giftige Abfälle 
eine Gefahr für die Umwelt darstellen, müssen 
diese immer persönlich dem Personal vor Ort 
übergeben werden.

∙	� Zum Transport verwendete Plastiktüten, Kisten 
oder andere Behältnisse sind wieder mit nach 
Hause zu nehmen.

PROBLEMABFÄLLE SIND ZUM BEISPIEL 
•	 Akkus- und Altbatterien
•	 Altmedikamente (im Zweifelsfall)
•	 Altöl
•	 Farben, Lacke und Laugen (flüssig)
•	 Feuerlöscher (mit Restinhalten)
•	 Leim- und Kleberreste (flüssig)
•	 Lösungsmittel
•	 Pflanzenbehandlungsmittel
•	� quecksilberhaltige Gegenstände  

(z. B. alte Fieberthermometer)
•	 Sanitärreiniger und Säuren

BITTE BEACHTEN:
Für bestimmte Problemabfälle gibt es Rücknahmepflichten bzw. -möglichkeiten im Handel. Diese sollten immer in 
Anspruch genommen werden, da die Entsorgung i. d. R. bereits im Kaufpreis solcher Produkte enthalten ist. Das betrifft 
sowohl Altöl, Altölgebinde und gebrauchte Ölfilter als auch Akkus, Haushalts und Autobatterien.

WO UND WANN SIE IHRE PROBLEM-
ABFÄLLE ABGEBEN KÖNNEN, FINDEN 
SIE AUF DEN SEITEN 14 UND 15

Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de



   ANGELIEFERT WERDEN KÖNNEN 

∙	 �Altholz  
(z. B. Holzsperrabfall, Paletten)

∙	 �Altholz belastet  
(z. B. Konstruktionsholz, Zäune)

∙	 �Asbesthaltige Baustoffe  
(nur in speziellen Kunststoffsäcken)

∙	 �Bauschutt  
(auch Keramik und Porzellan)

∙	 �Baustellenabfälle 
(z. B. Kunststoffrohre, Teppichboden)

∙	 �Baustyropor
∙	 �Bauschutt bis 1,3 t 

(z. B. Beton, Keramik, Porzellan)
∙	 �CD, DVD und Blu-ray Discs
∙	 �Elektronikaltgeräte 

(z. B. Drucker, Kühlschrank, TV)
∙	 �Flachglas
∙	 �Fenster und Türen  

(Alu-, Holz- oder Kunststoffrahmen  
mit und ohne Glasscheiben)

∙	 �Gelbe Säcke
∙	 �Gipskartonplatten
∙	 �Glasbausteine
∙	 �Künstliche Mineralfasern - KMF 
∙	 �Metallschrott
∙	 �Papier, Pappe und Kartonagen
∙	 �Pkw- und Lkw-Altreifen 
∙	 Porenbetonsteine (Gasbeton)
∙	 �Restabfall 

(z. B. Kleiderbügel, Spielzeug)
∙	 �Restsperrabfall 

(z. B. Polstermöbel, Wäschekorb)
∙	 Tonerkartuschen

      NICHT ANGENOMMEN WERDEN 

∙	 �Bioabfall
∙	 �Grüngut und Gartenabfälle
∙	 �Kfz-Teile
∙	 �Problemabfälle (z. B. Altöl,  

flüssige Farben, Kfz-Batterien)

ABFALLWIRTSCHAFTSZENTRUM  
– AWZ – REIBERTSBACH 
An der L 176, 55776 Reichenbach

Öffnungszeiten
Montag - Freitag . . . . . . . . .        8:00 - 16:00 Uhr*
Samstag. . . . . . . . . . . . . . . .               8:00 - 13:00 Uhr*
* Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Betriebsschluss

Weitere Informationen erhalten Sie auf  
www.awb-bir.de, unter 06782 9989-22 oder 
per Mail an abfallberatung@awb-bir.de

Abfallwirtschaftszentrum – AWZ – Reibertsbach
An diesem Standort werden seit Schließung der 
ehem. Kreismülldeponie im Jahr 2005 die Ein- 
und Ausgänge der anfallenden Abfälle aus dem 
Nationalparklandkreis erfasst und darüber hinaus 
ein Wertstoffhof für Anlieferungen von Abfällen 
aus privaten Haushalten und Gewerbe betrieben.

Zur Anlieferung von Abfällen sind grundsätz­
lich alle Bürger berechtigt, die im Nationalpark­
landkreis Birkenfeld Abfallgebühren entrichten.  
Deshalb sollten Anlieferer stets den Perso­
nalausweis mitführen. Bei der Anlieferung  
fremder Abfälle von bspw. Familienmitgliedern 
oder Nachbarn, welche den Transport nicht 
selbst bewerkstelligen können, wird eine Voll­
macht benötigt (QR-Code zum Download auf  
Seite 20). Für alle anderen Anlieferer gilt das 
Preisblatt.

Darüber hinaus werden dort auch Gelbe Säcke 
und Biotüten verteilt sowie amtliche Restabfall­
säcke und spezielle Kunststoffsäcke für asbest­
haltige Baustoffe und künstliche Mineralfasern 
(KMF, sog. Dämmwolle) verkauft.

TIPPS & HINWEISE ZUR ANLIEFERUNG 
∙	� Mit Ausnahme asbesthaltiger Baustoffe sind 

Anlieferungen in der Regel ohne vorherige  
Anmeldung möglich.

∙	� Das Vorsortieren von Abfällen spart vor Ort viel 
Zeit und ggf. auch Entsorgungskosten.

∙	� Den Anweisungen des Betriebspersonals ist stets 
Folge zu leisten und die Benutzungsordnung 
auf dem gesamten Gelände einzuhalten.

∙	� Es gibt keine Abkippmöglichkeit, sowohl für 
private als auch gewerbliche Anlieferungen. 
Das Betriebspersonal steht Ihnen beratend zur 
Verfügung; zum Entladen von schweren Teilen 
bringen Sie sich bitte tatkräftige Helfer mit.

∙	� Bei Anlieferung kostenpflichtiger Abfälle wird 
nach dem Entladen der Abfälle der Entsorgungs­
preis gemäß Preisblatt ermittelt.

∙	� Beträge bis 50 Euro sind vor Ort bar oder per 
Kartenzahlung zu begleichen; darüber hinaus 
ist eine Rechnungsstellung möglich.

Abfallwirtschaftszentrum Reibertsbach22
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Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de
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   ANGELIEFERT WERDEN KÖNNEN 
∙	 �Altholz  

(z. B. Holzsperrabfall, Paletten)
∙	 �Altholz belastet  

(z. B. Konstruktionsholz, Zäune)
∙	 � Bauschutt unter 100 kg 

(z. B. Beton, Keramik, Porzellan)
∙	 �Baustellenabfälle 

(z. B. Kunststoffrohre, Teppichboden)
∙	 �CD, DVD und Blu-ray Discs 
∙	 �Elektronikaltgeräte 

(z. B. Drucker, Kühlschrank, TV)
∙	 �Gelbe Säcke
∙	 �Metallschrott
∙	 �Papier, Pappe und Kartonagen
∙	 �Porenbetonsteine unter 10 kg  
	 (Gasbeton)
∙	 �PKW-Altreifen bis 4 Stück
∙	 �Restabfall  

(z. B. Kleiderbügel, Spielzeug)
∙	 �Restsperrabfall  

(z. B. Polstermöbel, Wäschekorb)
∙	 �Tonerkartuschen

      NICHT ANGENOMMEN WERDEN 

∙	 Aluminiumfenster und -türen mit Glas
∙	 �Asbesthaltige Baustoffe
∙	 �Bioabfall
∙	 �Glasbausteine
∙	 �Grüngut und Gartenabfälle
∙	 �Holzfenster und -türen mit Glas
∙	 �Kfz-Teile
∙	 �Künstliche Mineralfasern - KMF  

(sog. Dämmwolle)
∙	 �Problemabfälle  

(z. B. Altöl, flüssige Farben, Kfz-Batterien)

ABFALL-/WERTSTOFF
ANNAHMESTELLEN 
Hoppstädten-Weiersbach 
Harald-Fissler-Straße 8 (Gewerbegebiet)

Idar-Oberstein 
Hauptstraße 539 A  (Höhe Stadtfriedhof Almerich)

Rhaunen 
Im Weiersweiler 21  (Gewerbegebiet)

Öffnungszeiten
Samstag. . . . . . . . . . . . . . . .               8:00 - 13:00 Uhr*
* Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Betriebsschluss

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.awb-bir.de, unter 06782 9989-22 oder 
per Mail an abfallberatung@awb-bir.de

Annahmestellen: Idar-Oberstein, Rhaunen und Hoppstädten-Weiersbach
TIPPS & HINWEISE ZUR ANLIEFERUNG 
∙	� Anlieferungen sind ohne vorherige Anmeldung 

möglich.
∙	� Das Vorsortieren von Abfällen spart vor Ort viel 

Zeit und ggf. auch Entsorgungskosten.
∙	� Befahren Sie das Betriebsgelände bitte erst 

nach Aufforderung des Betriebspersonals.
∙	� Die angelieferten Abfälle bzw. Wertstoffe werden 

im Einfahrtsbereich begutachtet bzw. erfasst.
∙	� Den Anweisungen des Betriebspersonals ist 

stets Folge zu leisten und die Benutzungsord­
nung auf dem gesamten Gelände einzuhalten.

∙	� Die zur Verfügung stehenden Container können 
ebenerdig und über Treppen befüllt werden. 
Das Betriebspersonal steht Ihnen beratend zur 
Verfügung; zum Entladen von schweren Teilen 
bringen Sie sich bitte tatkräftige Helfer mit.

∙	� Bei Anlieferung kostenpflichtiger Abfälle muss 
auf Anweisung des Betriebspersonals ggf. die 
Waage vor dem Entladen befahren werden. 
Nachdem Sie Ihre Abfälle entladen und ggf. 
die Waage erneut befahren haben, wird der 
Entsorgungspreis gemäß Preisblatt ermittelt, 
welcher vor Ort in bar oder per Kartenzahlung zu 
entrichten ist.

∙	� Die Erfassung von Holz- und Restsperrabfall 
erfolgt im Nachgang an der Anmeldung.

Durch die Errichtung von Abfall-/Wertstoffannah­
mestellen als Bestandteil des Abfallwirtschafts­
konzeptes ergeben sich im Nationalparklandkreis 
Birkenfeld neben dem AWZ Reibertsbach noch 
zusätzliche Möglichkeiten der Abfallentsorgung. 
So wird die haushaltsnahe Sammlung von Abfällen  
sowie Wertstoffen ergänzt und ein weiterer wohn­
ortnaher Service angeboten. Gleichzeitig wird 
dem Ziel Rechnung getragen, wertvolle Rohstoffe 
im Wirtschaftskreislauf zu erhalten und die Rest­
abfallmengen weiter zu reduzieren.

Zur Anlieferung von Abfällen sind grundsätzlich alle 
Bürger berechtigt, die im Nationalparklandkreis 
Birkenfeld Abfallgebühren entrichten. Deshalb 
sollte beim Besuch der Abfall-/Wertstoffannah­
mestellen immer der Personalausweis mitge­
führt werden. Bei der Anlieferung fremder Abfäl­
le von bspw. Familienmitgliedern oder Nachbarn,  
welche den Transport nicht selbst bewerk- 
stelligen können, wird eine Vollmacht benötigt 
(QR-Code zum Download auf Seite 20). Für alle 
anderen Anlieferer gilt das Preisblatt.

Darüber hinaus werden dort auch Gelbe Säcke 
und Biotüten verteilt sowie amtliche Restabfall­
säcke und spezielle Kunststoffsäcke für asbest­
haltige Baustoffe und künstliche Mineralfasern 
(KMF, sog. Dämmwolle) verkauft.
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Verbandsgemeinde 
Baumholder
Baumholder 
• Gisch, Eschelbacher Hsof

Heimbach 
• Saar, Altwieser Hof

Reichenbach
• Leonhard, Hauptstraße 14

Verbandsgemeinde 
Birkenfeld
Birkenfeld
• Thiel, 
	 Verlängerung Steinertsweg

Dienstweiler
• Jung, Eborner Berg 6 

Hattgenstein
• Helm, Helmhof

Oberbrombach
• Meyer, Naheweg

Verbandsgemeinde 
Herrstein-Rhaunen
Allenbach 
• Müller, 
	 Aussiedlung In der Hohlbach

Bergen 
• Rexigel, Wäscheweg

Breitenthal 
• Siegel, 
	 Niederhosenbacher Weg

Herrstein 
• Lerroch, Steinäckerhof

Hettenrodt 
• Koch, Sachsenhof

Hottenbach 
• Fuchs, Talstraße

Kempfeld 
• Jordan, Raiffeisenstraße
	 Mo.+ Mi. 13-17 Uhr, Sa. 8-17 Uhr

Oberreidenbach 
• Kuhn, Eulenhof

Rhaunen 
• Kempka, Mühlenweg 23

Sien
• Hinzmann, Aussiedlung 1

Veitsrodt
• Schneidewind, Forsthof

Stadt Idar-Oberstein
Göttschied 
• Hannemann, Flugplatzstraße 8

Hammerstein 
• Knapp, Auf der Klepp 4

Weierbach
• Petry, Sonnenhof 2

Verbandsgemeinde 
Baumholder
Verbandsgemeindeverwaltung
Am Weiherdamm 1 

Öffnungszeiten unter
  www.vgv-baumholder.de

Abfallwirtschaftszentrum 
Reibertsbach 
An der L 176, 55776 Reichenbach

Öffnungszeiten auf Seite 22

Verbandsgemeinde 
Birkenfeld
Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB)
Schlossallee 9, Birkenfeld

Hier besteht jederzeit die 
Möglichkeit der Abgabe in 
gesonderten Boxen in einem 
Unterstand gegenüber der 
Zufahrt zum AWB

Abfall-/Wertstoffannahme-
stelle Hoppstädten- 
Weiersbach
Harrald-Fissler-Straße 8

Öffnungszeiten auf Seite 23

Verbandsgemeinde 
Herrstein-Rhaunen
Verbandsgemeindeverwaltung 
Herrstein 
Brühlstraße 16

Rhaunen 
Zum Idar 23

Öffnungszeiten unter
  www.vg-hr.de

Abfall-/Wertstoffannahme-
stelle Rhaunen 
Im Weiersweiler 21

Öffnungszeiten auf Seite 23

Stadt Idar-Oberstein
Stadtverwaltung,  
Bürgerservice 
Georg-Maus-Straße 1-2

Öffnungszeiten unter
  www.idar-oberstein.de

Abfall-/Wertstoffannahme-
stelle 
Hauptstraße 539 A

Öffnungszeiten auf Seite 23

Bauschuttdeponie
Juchem Vertrieb KG
An der L 160, Niederwörresbach  

Weitere Infos unter
 06785 990-0
 06782 9989-22
 abfallberatung@awb-bir.de  

Abfallwirtschafts-
zentrum – AWZ – 
Reibertsbach
Bis max. 1,3 t bzw. 1 m³

Weitere Infos und Öffnungszeiten 
auf Seite 22

Abfall-/Wertstoff
annahmestellen 
Nur für Kleinmengen unter 100 kg 
aus Privathaushalten.

Weitere Infos und Öffnungszeiten 
auf Seite 23

Dezentrale 
Annahmestellen in 
einigen Gemeinden
Nur für Kleinmengen unter 100 kg  
aus Privathaushalten. 
 
Weitere Infos unter

 06782 9989-22 
 abfallberatung@awb-bir.de 

Verbandsgemeinde 
Baumholder
Baumholder 
• Weiherplatz
	 10:00 – 12:00 Uhr

Heimbach (jeden 2. Samstag)
• Bahnhof, Am Hahnenhübel 
	 10:00 – 10:30 Uhr
• Parkplatz Friedhof, 
	 Kiefersheck
	 10:35 – 11:00 Uhr

Verbandsgemeinde 
Birkenfeld
Hoppstätten-Weiersbach
•	Bauhof, Hohlengraben
	 11:15 – 12:00 Uhr

Hoppstätten-Weiersbach
• Parkplatz oberh. Sportplatz
	 10:00 – 11:00 Uhr

Niederbrombach
• Feuerwehrgerätehaus, 
	 Im Brühl
	 09:30 – 10:30 Uhr 

Rötsweiler-Nockenthal
• Festplatz, Talstraße
	 11:00 – 11:30 Uhr

Verbandsgemeinde 
Herrstein-Rhaunen
Fischbach 
• Gemeindehalle, Hauptstraße 
	 15:30 – 16:15 Uhr

Stadt Idar-Oberstein
Algenrodt 
• Parkplatz Grundschule,  
	 Achatstraße 
10:00 – 10:30 Uhr
• Turnhalle VfL, Nohweg 
	 10:45 – 11:15 Uhr

Enzweiler 
• Buswendeplatz, 
	 Enzweilerstraße 
	 10:00 – 10:30 Uhr
• Parkplatz, Heidstraße
	 10:30 – 11:00 Uhr

Idar
• Festplatz, Vollmersbachstraße 
	 09:30 – 10:30 Uhr
• Wendeplatz, Pestalozzistraße
	 11:00 – 12:00 Uhr

Oberstein 
• Schulhof Realschule,  
	 Rostocker Straße
	 10:00 – 11:00 Uhr
• Trafohaus, Neuweg 
	 11:00 – 11:30 Uhr
• Ehem. Getränkemarkt, Im Dom 
	 11:30 – 12:00 Uhr

Nahbollenbach
• Festplatz,  
	 Nahbollenbacher Straße
	 13:30 – 14:00 Uhr

Weierbach 
• Feuerwehrgerätehaus,  
	 Im Hofacker 
	 14:30 – 15:00 Uhr

Annahmestellen für Grüngut und Gartenabfälle

Annahmestellen für elektrische Haushaltskleingeräte

Annahmestellen für Bauschutt

Annahmestellen für Grüngut / Bauschutt / Elektrokleingeräte24

Betreiber von Hofannahmestellen  (Infos auf Seite 19) Mobile Annahmestellen (Abgabe bis max. 2 m³)

WELCHER WERTSTOFF  
WOHIN GEHÖRT, LESEN  
SIE AUF DEN SEITEN 22 UND 23

Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de
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Verteilstellen für Biotüten und Gelbe Säcke (Stand Dezember 2024)

Verbandsgemeinde
Baumholder
Baumholder 
•		Bäckerei Schäfer, Kennedyallee 10
• Esso-Tankstelle,  
	 Berschweilerstraße 9
• Verbandsgemeindeverwaltung 	
	 (Bürgerbüro), Am Weiherdamm 1

Berglangenbach
• Markthalle/Bürgersaal,  
	 Hauptstraße 28

Berschweiler
• Haus Albert, Am Markt 5
• OB Rouven Hebel, Berggrube 34

Eckersweiler
• OB Manuel Neu, Dorfstraße 44 A 

Fohren-Linden
• OB Michael Reis, Schulweg 4

Frauenberg
• OB Karl-Heinz Thom, Ringstraße 33
• Susanne Marino, Hauptstraße 57

Hahnweiler
• OB Heiko Bier, Hauptstraße 46 A

Heimbach 
• Bäckerei Korn, Hauptstraße 21
• OB Jürgen Saar, In der Au 24 A

Leitzweiler
• OB Andreas Werle, Hauptstraße 40

Mettweiler
• OB Jens Kneller, Dennerbach 5

Reichenbach
• AWZ Reibertsbach, An der L 176
• OB Uwe Nees, (Bürgersprech-	
	 stunde), Schulstraße 1

Rohrbach
• OB Christine Niegisch,  
	 Hauptstraße 49

Rückweiler
• OB Lutz Altekrüger, Flurstraße 21

Verbandsgemeinde
Birkenfeld
Abentheuer
• OB Andrea Thiel (Bürger-			
	 sprechstunde), Waldstraße 2

Achtelsbach
• OB Manuel Antes, 
	 Hauptstraße 14

Birkenfeld
• Abfallwirtschaftsbetrieb(AWB), 	
	 Schlossallee 9
• Backpavillon Spindler,  
	 Wasserschieder Straße 40
• Birkenfelder Biomarkt,  
	 Am Talweiher 11
• Edeka Decker‘s Team,  
	 Brückener Straße 4
• Esso-Tankstelle,  
	 Am Zimmerbach 5
• Kreisverwaltung,  
	 Schneewiesenstraße 25
• Verbandsgemeindeverwal- 
	 tung, Schneewiesenstraße 21

Börfink
• Monika Schabert, Dorfstraße 19

Brücken
• Bäckerei Korn, Trierer Straße 56

Dambach
• OB Thorsten Fries , Breitwiese 1

Dienstweiler
• Getränkehandel Walter Finck, 	
	 Dorfstraße 7

Elchweiler
• OB Helmut Aulenbach, 
	 Birkenweg 1

Ellenberg
• OB Detlef Kamzela,  
	 In der Niederwiese 7

Ellweiler
• OB Holger Spreier, Am Bühl 10

Gimbweiler
• OB Gerd Linn,  
	 Auf dem Kreuzgarten 3

Gollenberg
• OB Ralf Simon, Hauptstraße 35

Hattgenstein
• OB Dieter Schulte, 
	 Hauptstraße 5

Hoppstädten-Weiersbach
• Backland Seibert,  
	 Hauptstraße 20-22
• Dorfladen, Gimbweiler Straße 7
• Edeka Decker‘s Team,  
	 Saarstraße 129

Hopp.-Weiersb., Neubrücke
• Abfall-/Wertstoffannahmestelle,  	
	 Harald-Fissler-Straße 8
• Buchhandlung Schulz-Ebrecht, 	
	 Campusallee, Gebäude 9940

Kronweiler
• OB Jochen Bier, 
	 Hauptstraße 16

Leisel
• Bügel- und Mangelservice 		
	 Wolf, Hauptstraße 44

Meckenbach
• OB Stefan Bill, Dorfstraße 1

Niederbrombach
• H. Pees, Inh. W. Lukas, 
	 Im Brühl 1

Niederhambach
• OB Bernd Jaekel, Am Kissel 7

Nohen
• Café „AllerHand“, Hauptstraße 26
• OB Karsten Lauer, 
	 Hauptstraße 22

Oberbrombach
• Schmierstoffe Hartenberger, 	
	 Hauptstraße 15 A

Oberhambach
• Hannelore Schäfer, Hellweg 2

Rimsberg
• OB Wolfram Müller, Hauptstraße 33

Rinzenberg
• OB Sven Becker, Am Weiher 5

Rötsweiler-Nockenthal
• Getränke Cullmann, Saarstraße 37
• Getränke Horbach, 
	 Schulstraße 8
• Raumausstatter Weisner, 		
	 Talstraße 15

Schmißberg
• OB Stefan Nagel, Waldstraße 13

Schwollen
• Bäckerei Hofmann,  
	 Hauptstraße 38

Siesbach
• OB Klaus Mildenberger,  
	 Hauptstraße 47

Sonnenberg-Winnenberg
• Bäckerei Klein, Hauptstraße 6
• Manuela Danner, 
	 Römerstraße 1 A

Wilzenberg-Hußweiler
• Jutta Weber, Oberdorf 18

Verbandsgemeinde
Herrstein-Rhaunen
Allenbach
• Bäckerei Risch, Hauptstraße 30

Asbach
• OB Keoma Sperr, Hauptstraße 21

Bergen
• OB Stephan Ruppenthal, 			 
	 Berschweiler Weg 5

Berschweiler
• Landgasthaus Schmidthöfer, 	
	 Rathausstraße 26

Bollenbach
• OB Timo Dönig, Wiesenstraße 2

Breitenthal
• OB Ulrich Peter, In der Treib 8

Bruchweiler
• Metzgerei Penner, 
	 Lindenstraße 2

Bundenbach
• OB Verena Mächtel, Hauptstraße 12
• Lothar Götz, Schulstraße 23

Dickesbach
• OB Patrick Gehres, 
	 Hauptstraße 12

Fischbach
• Elektro- und Sanitärgeschäft 		
	 Fritz, Hauptstraße 75
• Metzgerei Sauer, Hauptstraße 61

Gerach
• OB Jörg Klein, Ringstraße 8

Gösenroth
• OB Arne Tatsch, 
	 Sonnenstraße 3

Griebelschied
• OB Michael Hohmann, 
	 Im Gässchen 10

Hausen
• OB Herbert Friedrich, Rechweg 4

Hellertshausen
• Gaststätte im Gemeindehaus, 	
	 Lindenstraße 2

Herborn
• Bauzentrum Petry, Am Baumarkt 1
• OB Thorsten Petry, Aulenrech 2

Herrstein
• Rats-Apotheke, Hauptstraße 19
• Verbandsgemeindeverwaltung,  
	 Brühlstraße 16

Hettenrodt
• Dorfladen, Metzgerei Georg,  
	 Im Dorf 3

Hintertiefenbach
• Gemeindehaus,  
	 Hauptstraße 45

Horbruch
• OB Olaf Trarbach,  
	 Mühlenweg 6

Hottenbach
• „Der Laden“, Ringstraße 35

Kempfeld
• Auto-Jungbluth e. K.,
	 Hauptstraße 84-86
• Kfz-Service Lindecke,
	 Raiffeisenstraße 5

Kirschweiler
• Apotheke Kirschweiler, 
	 Hauptstraße 62
• Gemeindebüro, Angewann 2

Krummenau
• OB Gerd Böhnke,  
	 Am Moorenacker 3

Langweiler
• Gisela Ehl-Klee, Grüner Weg 2 A

Mackenrodt
• OB Reiner Mildenberger,  
	 Langweg 3

Mittelreidenbach
• OB Markus Stein, Hauptstraße 7
• Markus Winckers, Ringstraße 3

Mörschied
• Bürgerhaus, 
	 Herrsteiner Straße 5 

Niederhosenbach
• Gemeindehaus, Schulstraße 8

Niederwörresbach
• Gemeindehalle, Mühlenweg 2
• Metzgerei Juchem,  
	 Hauptstraße 67

Oberhosenbach
• OB Kirsten Beetz, 
	 Hauptstraße 5

Oberreidenbach
• Gasthaus Stephan,  
	 Hauptstraße 75
• OB Margot Klaar, 
	 Hauptstraße 76

Oberwörresbach
• OB Olaf Crummenauer,  
	 Bergstraße 2

Rhaunen
• Abfall-/Wertstoffannahme-		
	 stelle, Im Weiersweiler 21
• ED-Tankstelle Heich,  
	 Am Wartenberg 22
• TMR - Tanken und mehr in 		
	 Rhaunen GmbH, Zum Idar 5 A
• Verbandsgemeindeverwal-		
	 tung, Zum Idar 23

Schauren
• Elektrotechnik Lautz,  
	 In der Steinbach 3
• Gärtnerei Wenz, Hauptstraße 1

Schmidthachenbach
• Alexander Ehwein, Talstraße 1
• Helmut Huck, Hauptstraße 28

Schwerbach
• OB Claudia Endres, Dorfstraße 6

Sensweiler
• Ursula Orth, Hauptstraße 11

Sien
• BFT-Tankstelle Schmidt e. K., 	
	 Fürst-Dominik-Straße 2 B 
• OB Steffen Bernhard, Im Winkel 9

Sienhachenbach
• OB Dietmar Fritz, Münchweg 8

Sonnschied
• OB Bernhard Bender, Im Pferch 6

Stipshausen
• OB Frank Marx, Heidestraße 4
• Bäckerei Nitsch, In der Träb 6

Sulzbach
• Ralf Brzoska, Im Eck 2

Veitsrodt
• Raiffeisenbank Nahe eG,  
	 Hauptstraße 40 A

Vollmersbach
• Jürgen Christmann,  
	 Tiefensteiner Straße 19
• Radio- und Fernsehgeschäft 	
	 Hartmann, Mahlenweg 1

Weiden
• OB Manfred Dalheimer,  
	 Hauptstraße 1

Weitersbach
• OB Marco Ripp, Dorfstraße 10

Wickenrodt
• OB Florian Dalheimer, 
	 Lehmkaul 10

Wirschweiler
• OB Mirco Klein, Schulstraße 14

Stadt 
Idar-Oberstein
Algenrodt
• Autofit-Busch, Im Stäbel 1
• Bäckerei Korn,  
	 Algenrodter Straße 31

Enzweiler
• Marion Späth, 
	 Enzweiler Straße 1

Georg-Weierbach
• Karin Hermann, Auf der Burr 5 A

Göttschied
• Bäckerei Jost,  
	 Göttschieder Straße 37

Hammerstein
• Metzgerei Mannweiler,  
	 Espenstraße 2

Idar
• Agip Service Station,  
	 Heidensteil 10
• Brot- und Feinbäckerei 
	 Erbach, Layenstraße 55
• Physiotherapiepraxis Julia  		
	 Kubba-Bechtel, Ezenich 2
• Schuhmaxx,  
	 Vollmersbachstraße 69
• Shell-Tankstelle, Mainzer Straße 81
• Tanzschule und Musikschule 	
	 dezibel, Hauptstraße 43
• Teehaus Idar-Oberstein,  
	 Hauptstraße 77

Kirchenbollenbach
• Landgasthaus Schuck,  
	 Am Kirchberg 1

Mittelbollenbach
• Daaler Backstube,  
	 Mittelbollenbacher Straße 51

Nahbollenbach
• Bäckerei Risch,
	 Oberdorfstraße 1 A
• Naheland Apotheke,  
	 Nahbollenbacher Straße 68

Oberstein
• Abfall-/Wertstoffannahme- 
	 stelle, Hauptstraße 539 A
• ARAL-Tankstelle, Hauptstraße 242
• Frisörsalon Gottlöber,  
	 Frinkenstraße 39
• Kiosk Station, Bahnhofstraße 11
• Metzgerei Börstler, Struthstraße 47
• Metzgerei Reidenbach,  
	 Hauptstraße 336
• Quartiersbüro Wasenstraße, 		
	 Amtsstraße 7
• Stadtverwaltung - Bürger- 
	 service, Georg-Maus-Straße 1-2
• Zaza Markt, Hauptstraße 347

Tiefenstein
• Bäckerei Merz, Bachweg 16
• Freie Tankstelle,  
	 Tiefensteiner Straße 170

Weierbach
• Dilan Döner-Pizza-Haus,  
	 Dorfstraße 1 C
• Annerose Severloh,  
	 Auf der Altweid 26

Weitere Informationen finden Sie online unter:
www.awb-bir.de



Verbandsgemeinde 
Baumholder
Baumholder
• Bäckerei Schäfer,  
	 Kennedyallee 10
• Esso-Tankstelle,  
	 Berschweilerstraße 9

Berschweiler
• OB Rouven Hebel, Berggrube 34

Frauenberg
• OB Karl-Heinz Thom,  
	 Ringstraße 33

Hahnweiler 
• OB Heiko Bier, Hauptstraße 46 A

Heimbach 
• Bäckerei Korn, Hauptstraße 21

Reichenbach 
• Abfallwirtschaftszentrum –		
	 AWZ– Reibertsbach, 
	 An der L 176

Rohrbach 
• OB Christine Niegisch,  
	 Hauptstraße 49
	
Rückweiler
• OB Lutz Altekrüger, Flurstraße 21

Verbandsgemeinde 
Birkenfeld 
Achtelsbach
• OB Manuel Antes, 
	 Hauptstraße 14

Birkenfeld
• Abfallwirtschaftsbetrieb 			
	 (AWB), Schlossallee 9
• Birkenfelder Biomarkt,  
	 Am Talweiher 11
• Edeka Decker‘s Team,  
	 Brückener Straße 4
• Esso-Tankstelle,  
	 Am Zimmerbach 5
• Wasgau Frischemarkt,  
	 Wasserschieder Straße 42

Brücken
• Lebensmittelgeschäft Christine 	
	 Schwarz, Trierer Straße 43

Hoppstädten-Weiersbach
• Edeka Decker‘s Team,  
	 Saarstraße 129

Niederbrombach
• H. Pees, Inh. W. Lukas,  
	 Im Brühl 1

Oberbrombach
• Schmierstoffe Hartenberger, 	
	 Hauptstraße 15 A

Rinzenberg
• OB Sven Becker, Am Weiher 5

Rötsweiler-Nockenthal
• Getränke Horbach,  
	 Schulstraße 8

Schmißberg
• OB Stefan Nagel,  
	 Waldstraße 13

Schwollen
• Bäckerei Hofmann,  
	 Hauptstraße 38

Sonnenberg-Winnenberg
• Bäckerei Klein, Hauptstraße 6

Verbandsgemeinde  
Herrstein-Rhaunen
Allenbach
• Bäckerei Risch, Hauptstraße 30

Bergen
• OB Stephan Ruppenthal, 			 
	 Berschweiler Weg 5

Griebelschied
• OB Michael Hohmann, 
	 Im Gässchen 10

Herborn
• Bauzentrum Petry, 
	 Am Baumarkt 1

Herrstein
• Rats-Apotheke, Hauptstraße 19

Hettenrodt
• Dorfladen, Metzgerei Georg,  
	 Im Dorf 3

Hottenbach
• „Der Laden“, Ringstraße 35

Kempfeld
• OB Heiko Kempf, 
	 Wildenburgstraße 8 
	

Kirschweiler
• Apotheke Kirschweiler,  
	 Hauptstraße 62

Niederwörresbach
• OB Ralf Juchem, Langwies 5

Rhaunen
• Abfall-/Wertstoffannahmestelle, 	
	 Im Weiersweiler 21 
• Aktiv-Markt Hub,  
	 Im Weiersweiler 3
• TMR - Tanken und mehr in 		
	 Rhaunen GmbH, Zum Idar 5 A

Schauren
• Elektrotechnik Lautz, 
	 In der Steinbach 3
• Gärtnerei Wenz, Hauptstraße 1

Sensweiler
• Ursula Orth, Hauptstraße 11

Sien
• BFT-Tankstelle Schmidt e. K., 	
	 Fürst-Dominik-Straße 2 B

Wirschweiler
• OB Mirco Klein, Schulstraße 14

Stadtgebiet  
Idar-Oberstein
Idar
• Agip Service Station,  
	 Heidensteil 10
• Edeka Lorenz,  
	 Mainzer Straße 95
• REWE-Markt,  
	 Vollmersbachstraße 63
• Teehaus Idar-Oberstein,  
	 Hauptstraße 77

Oberstein
• Abfall-/Wertstoffannahmestelle, 	
	 Hauptstraße 539 A
• ARAL-Tankstelle,  
	 Hauptstraße 242
• Secondhandshop Tolstefans, 	
	 Bahnhofstraße 2
• Zaza Markt, Hauptstraße 347

Tiefenstein
• Bäckerei Merz, Bachweg 16
• Freie Tankstelle,  
	 Tiefensteiner Straße 170

Weierbach
• ARAL-Tankstelle „TaRa B 41“, 	
	 Fischbacher Straße 1
• Globus SB-Warenhaus,  
	 Zwischen Wasser 13
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